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Der SV Germania ist 
Deutscher Mannschaftsmeister!

Nach dem Gewinn der Vizemeis-
terschaft in der vergangenen Saison 
konnte der SV Germania in diesem 
Jahr noch einen draufsetzen. Mit 
einem deutlichen und souveränen 
22:14 Heimsieg gegen die RWG 
Mömbris/Königshofen erfüllten sich 
die Germanen den großen Traum von 
der ersten deutschen Meisterschaft in 
der mehr als 100-jährigen Vereinsge-
schichte.

Unmittelbar nach der Siegerehrung 
in der mit 4000 Zuschauern aus-
verkauften dm-Arena in Karlsruhe 
machten sich Mannschaft und Fans 
auf den Weg in die heimische Klei-

berit-Arena, wo dann die Meisterfei-
er in ausgelassener Stimmung ihren 
Lauf nahm.

Eintrag in das 
Goldene Buch der 
Gemeinde Weingarten
Beim Empfang der Gemeinde 
Weingarten gratulierte Bürger-
meister Eric Bänziger dem SV 
Germania von Herzen unter to-
sendem Applaus der Gäste zur 
gewonnenen deutschen Meister-
schaft. „Der Verein hat in einer At-

mosphäre, die besser, größer und 
grandioser nicht sein kann, Ge-
schichte geschrieben“, so Bänziger. 
Er dankte allen, die die herausra-
gende Leistung vollbracht haben 
und den Titel nach Weingarten 
holten. Germania-Vorsitzender 
Ralph Oberacker gab den Dank 
an die Gemeinde zurück, die den 
Verein in den Jahren zuvor stark 
unterstützt habe, denn „deutscher 
Meister wird man nicht von heute 
auf morgen“. Anschließend trugen 
sich die Sportler und Verantwort-
lichen unter dem Beifall der zahl-
reichen Gäste in das Goldene Buch 
der Gemeinde ein.

In den letzten Wochen kamen ver-
mehrt Fragen bzgl. des Verlags-
wechsels der Turmberg Rundschau 
auf. 

Die Turmberg Rundschau mit allen 
amtlichen Informationen und den 
umfangreichen Vereinsberichten 
wird nun von der Firma DG Druck 
gedruckt und verteilt und nicht mehr 
von der Firma Nussbaum Medien.
Die Firma Nussbaum Medien hat 

nun neu die „Weingartner Woche“ 
parallel zur Turmberg Rundschau 
aufgelegt, was zu einigen Irritatio-
nen geführt hat.

Wichtig ist, dass das Abonnement 
der Turmberg Rundschau bei der 
Firma DG Druck neu beantragt 
werden muss, wenn Sie die Turm-
berg Rundschau ab dem Jahr 2011 
weiterhin beziehen möchten. 
Das Bestell-Formular können Sie 

direkt bei der Firma DG-Druck 
oder im Bürgerbüro des Rathauses 
bekommen und abgeben. Das alte 
Abonnement bei der Firma Nuss-
baum Medien muss nicht gekündigt 
werden, da dieses mit Beendigung 
des Jahres 2010 verfallen ist.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass nur die Turmberg Rundschau, 
das offizielle Amtsblatt der Gemein-
de Weingarten ist und aufgrund des 
verlängerten Redaktionsschlusses 
aktuell, zeitnah sowie umfassend 
über alle öffentlichen Bekanntma-
chungen informiert.

Wichtige Informationen zur Abonnementbestel-
lung der Turmberg-Rundschau für das Jahr 2011
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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, Bahn-
hofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpflege, 
Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengruppen, 
Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation 
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus 
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden) 
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit 
psychischer Erkrankung der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline 
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH 
Tel. 07244 / 74 11 189

Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentrale Kinderärztlicher Notdiens: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. Kinderklinik 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), Tel. 0721/9743310.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
22./23.01.2011: Dr. Axel Glade, Hauptstr.68, Bretten, Tel. 07269/1810
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de

Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 22.01.2011 bis Freitag, 28.01.2011
Samstag, 22.01.: Blumen-Apotheke, Blankenloch
Sonntag, 23.01.: Schloss-Apotheke, Bruchsal
Montag, 24.01.: Schönborn-Apotheke, Bruchsal
Dienstag, 25.01.: Markt-Apotheke, Weingarten
Mittwoch, 26.01.: Stadt-Apotheke, Bruchsal
Donnerstag, 27.01.: Karlsburg-Apotheke, Durlach
Freitag, 28.01.: Bergbahn-Apotheke, Durlach
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Weingarten

Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag  07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag - Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag  14.00 Uhr - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Weingarten (Baden), 18.01.2011 
Az.: 022.3 

An die Sitzung des Gemeinderates (01/11)
Mitglieder des 
Gemeinderates

E i n l a d u n g
zur Sitzung des Gemeinderates (01/11) der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, 24. Januar 2011, 18.00 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2. Landtagswahl am 27.03.2011; 
h i e r : a) Information über die Vorbereitung und Durchführung der Wahl

b) Entschädigung der Wahlhelfer 

3. Bericht über die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen
Zuwendungen im Jahr 2010 

4. Beitritt der Gemeinde Weingarten (Baden) zum Zweckverband Musikschule Hardt

5. Antrag der WBB-Fraktion vom 31.10.2010 bzgl. des weiteren Verfahrens i. S. TSV-
Verlagerung/Baugebiet „Waldbrücke-Süd“ 

6. Antrag der Fraktionen der CDU, der SPD und der FW bzgl. einer einmaligen Zuwendung der 
Gemeinde an den Deutschen Mannschaftsmeister SV Germania Weingarten 

7. Informationen des Bürgermeisters 
8. Anfragen bzw. Anregungen aus dem Gemeinderat
9. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 07.12.2010

Im Anschluss findet der nichtöffentliche Teil statt. 

Weingarten (Baden), 20.01.2011 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Die Ortspolizeibehörde 
informiert
Freihalten des Licht-
raumprofils an Straßen
Nach § 28 Straßengesetz für Baden-
Württemberg ist das Lichtraumprofil 
für Gehwege, Radwege und Fahr-
bahnen von jeglichen Beeinträchti-
gungen freizuhalten.

Darunter fallen auch Bäume, Sträu-
cher deren Äste, in das Lichtraum-
profil hineinragen. Die Eigentümer, 
deren Grundstücke an den Verkehrs-
raum angrenzen, werden gebeten, 
den Bewuchs dahingehend zu über-
prüfen. Dies gilt auch für die Wachs-
tumsperiode.

Zur Aufrechterhaltung der Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs ist 
es erforderlich, dass Äste die in das 
Lichtraumprofil hineinragen umge-
hend entfernt werden.

Die Arbeiten müssen bis zum 28. 
Februar 2011 abgeschlossen sein, 

da vom 01. März bis 30. September 
gem. § 29 des Naturschutzgeset-
zes das Schneiden von Hecken und 
Sträuchern untersagt ist.

Der Sicherheitsraum muss über der 
Fahrbahn mindestens 4,50 m, bei 
Rad- und Gehwegen 2,50 m Höhe 
betragen, der seitliche Abstand vom 
befestigten Fahrbahnrand 0,50 m. 
Bepflanzungen, die in die Sichtfel-
der der Einmündungen hineinragen, 
müssen auf eine Höhe von 0,80 m 
zurückgeschnitten werden.

Bei einem Verstoß gegen den § 28 
Straßengesetz, kann die Beseitigung 
unter Einhaltung der Rechtsmittel 
kostenpflichtig veranlasst werden.

Der Rückschnitt ist so vorzunehmen, 
dass der Zuwachs nicht das Licht-
raumprofil beeinträchtigt.

Ansprüche Dritter, für die die Be-
einträchtigung des Lichtraumprofils 
ursächlich ist, gehen zu Lasten der 
Grundstückseigentümer.

Reparatur von defekten 
Straßenlampen
Der nächste Reparaturtag für Stra-
ßenlampen ist im Laufe der nächsten 
Woche vorgesehen. Somit besteht 
für die Weingartener Bürger noch die 
Gelegenheit, evtl. erkannte Schäden 
an Straßenlampen der Gemeinde-
verwaltung mitzuteilen. Dies kann 
in Form einer schriftlichen Meldung 
mit dem abgedruckten Meldezettel ( 
Seite 4) oder aber telefonisch beim 
Ortsbauamt, Tel. 07244/7020-40, 
Fax 07244/702050 erfolgen.

Ansonsten bitten wir Sie um Ihr Ver-
ständnis, dass am Tage der Ausfüh-
rung der erforderlichen Reparatur-
arbeiten die Straßenbeleuchtung der 
betroffenen Ortsbereiche für mehrere 
Stunden angeschaltet werden muss. 
Andere Mängel wie größere Schlag-
löcher, defekte Verkehrszeichen usw. 
können ebenfalls mitgeteilt werden, 
damit diese schnellstmöglich beho-
ben werden können. Wir bitten um 
Beachtung und danken für ihre Mit-
hilfe.

Abgabe der Meldebögen 
für die Sportlerehrung
Wir erinnern nochmals dringend an 
die Abgabe der Meldebögen für die 
Sportlerehrung bis spätestens Mon-
tag, 24.01.2011, damit durch die 

Gemeindeverwaltung eine termin-
gerechte Bestellung der Medaillen 
erfolgen kann. Die Meldebögen kön-
nen im Bürgerbüro abgegeben, bzw. 
per E-Mail an:
m.larosa@weingarten-baden.de.
übermittelt werden.

Rentenberatung 
im Rathaus
Der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, Herr Böhm kommt 
ins Rathaus nach Weingarten. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 
25. Januar 2011 statt. Anmeldungen
werden im Rathaus, Herr Meier, Tel.
07244/7020-62 entgegengenommen.
Ort der Beratung ist der Raum Peters-
berg im Dachgeschoss des Rathauses
in Weingarten. Hierzu können Sie
gerne den Fahrstuhl des Rathauses
benutzen, der sich im Nachbargebäu-
de rechts neben dem Hintereingang
befindet.

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel 
mit der AWO findet jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat von 15.30 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Weingarten 
statt. Der nächste Termin ist Diens-
tag, 25. Januar 2011.

Die kostenfreie Pflegeberatung infor-
miert, unterstützt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund

um das Thema Pflege informieren
möchten,

- wenn Sie sich überlastet fühlen
-  wenn Sie vor der Entlassung aus

dem Krankenhaus oder der Reha-
bilitationseinrichtung die häusliche 
Pflegesituation klären müssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfs-
mitteln benötigen oder das Wohn-
umfeld anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer Be-
gutachtung über den Ablauf und
das Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu Finanzierungs-
möglichkeiten Ihrer Pflegesituation
haben,

-  wenn Sie Informationen zur stati-
onären, teilstationären und ambu-
lanten Betreuung und Versorgung
benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstützung und
Entlastung pflegender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich über ehrenamtliche
Dienste und Kontakte zu Selbsthil-
fegruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgen-
den Rufnummern vereinbart wer-
den:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
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Informationen zum Wertstoffhof der Gemeinde 
Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor
beim Wertstoffhof stellen!

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

an alle haupt- und nebenbe-
ruflichen Landwirte, Bewirt-
schafter von kleinen Obst-, 
Wiesen- und Ackergrundstü-
cken, land- und forstwirt-
schaftlichen Lohnunterneh-
mer und Jagdunternehmer

Die Berufsgenossenschaft wird in den 
nächsten Wochen wieder Betriebs-
besichtigungen durchführen. Sie ist 
nach § 17 des Siebten Buches Sozi-
algesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, 
die Durchführung der Maßnahmen 
zur Verhütung von Arbeitsunfällen, 
Berufskrankheiten, arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren und für eine 
wirksame erste Hilfe in den Unter-
nehmen zu überwachen sowie die 
Unternehmer und die Versicherten 
zu beraten. Die landwirtschaftlichen 
Unternehmer - auch wenn es sich um 
Kleinstbetriebe handelt - haben nach 
§ 19 SGB VII die Besichtigung zu
ermöglichen.
Der Unternehmer ist nach § 21 SGB
VII für die Durchführung der Maß-

nahmen zur Verhütung von Arbeits-
unfällen und Berufskrankheiten und 
für die Verhütung von arbeitsbeding-
ten Gesundheitsgefahren verantwort-
lich.
Jeder Unternehmer ist zur Einhal-
tung der „Vorschriften für Sicherheit 
und Gesundheitsschutz“ (VSG‘en) 
verpflichtet. Er hat vor allem sei-
ne betrieblichen Einrichtungen und 
Maschinen in vorschriftsmäßigem 
Zustand zu halten, seine Mitarbeiter 
über die bei ihren Arbeiten auftreten-
den Gefahren angemessen zu unter-
richten und sie zur Einhaltung der 
VSG‘en anzuhalten.
Die „Vorschriften für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz“ (Ausgabe 2000) 
können, falls in Ihrem Betrieb nicht 
vorhanden, bei der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft Ba-
den-Württemberg, Vogelrainstr. 25, 
70199 Stuttgart oder Steinhäuserstr. 
14, 76135 Karlsruhe, kostenlos an-
gefordert werden. Bei Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung.
Ihre Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft Baden-Württemberg

MITTEILUNG  DER LANDWIRTSCHAFT-     
LICHEN BERUFSGENOSSENSCHAFT
BADEN-WÜRTTEMBERG

In den letzten Wochen kamen ver-
mehrt Fragen bzgl. des Verlags-
wechsels der Turmberg Rundschau 
auf. 
Die Turmberg Rundschau mit allen 
amtlichen Informationen und den 
umfangreichen Vereinsberichten 
wird nun von der Firma DG Druck 
gedruckt und verteilt und nicht 
mehr von der Firma Nussbaum Me-
dien.
Die Firma Nussbaum Medien hat 
nun neu die „Weingartner Woche“ 
parallel zur Turmberg Rundschau 
aufgelegt, was zu einigen Irritatio-
nen geführt hat.
Wichtig ist, dass das Abonnement 
der Turmberg Rundschau bei der 
Firma DG Druck neu beantragt 

werden muss, wenn Sie die Turm-
berg Rundschau ab dem Jahr 2011 
weiterhin beziehen möchten. 
Das Bestell-Formular können Sie 
direkt bei der Firma DG-Druck 
oder im Bürgerbüro des Rathauses 
bekommen und abgeben. Das alte 
Abonnement bei der Firma Nuss-
baum Medien muss nicht gekündigt 
werden, da dieses mit Beendigung 
des Jahres 2010 verfallen ist.

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass nur die Turmberg Rund-
schau, das offizielle Amtsblatt der 
Gemeinde Weingarten ist und auf-
grund des verlängerten Redakti-
onsschlusses aktuell, zeitnah sowie 
umfassend über alle öffentlichen 
Bekanntmachungen informiert.

Wichtige 
Informationen zur Abonnementbestellung der 
Turmberg-Rundschau für das Jahr 2011

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 24.01.2011, 16.00 Uhr, 
Stephanssaal Karlsruhe, Ständehaus-
str. 4: Die Arbeit bei Radio Vatikan 
und das Drama der Weltkirche. Ein 
Erfahrungsbericht. Referent: P. Dr. 
Eberhard von Gemmingen.

Mittwoch, 26.01.2011, 9.00 Uhr, St. 
Paulusheim, Bruchsal: Geschichte 
des Kraichgaus. Referent: Dr. Tho-
mas Adam. Beitrag 6.-- Euro.

Donnerstag, 27.01.2011, 14.30 Uhr, 
AWO-Heim: Seniorennachmittag.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulkü-
che: Vorsetz.

Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Gymnastik 
für jedermann in der Kleiberit-Are-
na. Kosten 2.-- Euro. Mitglieder des 
TSV frei.

Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-

Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art 
aktiv an Körper und Geist zu bleiben 
bzw. zu werden.

Jeden Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr, 
unter Anleitung einer Fachkraft, 
Funktionstraining im E-Bau der 
Schule.

Jeden Dienstag fährt ein Badebus 
zur Warmwassergymnastik nach Bad 
Mingolsheim. Auskünfte hierüber, 
auch über das Funktionstraining, bei 
Frau Langendörfer, Tel. 2444.

Nachbarschaftshilfe: 
Sie vermittelt stundenweise Helfe-
rinnen und Helfer im Haushalt (kei-
ne Putzarbeiten, Pflege- und Fahr-
dienste). Auskünfte erteilen Frau 
Streit, Tel. 8482 oder Frau Flor, Tel. 
737279, jeweils montags und don-
nerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ihr Ansprechpartner im Ortssenio-
renrat: Frau Bacher, Tel. 1780 oder 
Frau Rauch, Tel. 4882.

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Ortsseniorenrat
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Informationen rund 
um den Winterdienst in 
Weingarten
Der für unsere Region relativ heftige 
Winterbruch mit schon lange nicht 
mehr da gewesenen Schneemassen 
ist Anlass für uns, Ihnen die Rege-
lungen des Winterdienstes für den 
Bereich der Gemeinde Weingarten 
nachfolgend näher zu bringen.

Innerhalb der geschlossenen Ort-
schaften ist ein Räum- und Streu-
dienst auf den Fahrbahnen nur an 

verkehrswichtigen und gleichzeitig 
gefährlichen Stellen zu leisten. Hier-
bei werden früh morgens – meist 
bereits vor 6.00 Uhr - die für den 
Ortsverkehr wichtigen Steilstrecken 
gestreut bzw. geräumt. Gleichzeitig 
müssen vor allem der Bahnhof, die 
Bushaltestellen und die Fußgänger-
überwege abgearbeitet werden.

Im Anschluss an die vorgenann-
ten Maßnahmen werden sodann die 
„Hauptsammelstraßen“ und Kreu-
zungsbereiche verkehrswichtiger 
Ortsstraßen geräumt. Seitenstraßen 
werden in der Regel nicht geräumt 
und gestreut.

Insgesamt sind bei der Gemeinde 
sechs Streutrupps, darunter maschi-

nentechnisch zwei kleinere Multi-
cars mit Räum- und Streugeräten 
sowie ein LKW mit Räumschild 
und Streuaufbau im Einsatz. Neu 
kam Ende 2010 ein weiteres kleines 
Multifunktionsfahrzeug hinzu, das in 
schmalen Bereichen die Handarbeit 
der Bauhofmitarbeiter ersetzt und so 
eine noch schnellere funktionale Ab-
arbeitung des Räum- und Streuplans 
ermöglicht.

Der Vorrat an Streusalz wurde in 
Weingarten im Sommer aufgrund der 
vorhandenen zusätzlichen Lagerka-
pazitäten verdoppelt. Derzeit liegen 

35 Tonnen auf Lager, die für mehrere 
Tage ausreichen. Die Nachbestellung 
erfolgte bereits im November 2010, 
so dass Mitte Februar wieder mit 
einer Lieferung gerechnet werden 
kann. Damit sollte die Wintersaison 
überstanden werden können.

Den Mitarbeitern des Winterdienstes 
gilt an dieser Stelle unserer beson-
derer Dank, die selbst am Heiligen 
Abend Ihren Dienst pflichtbewusst 
verrichteten. Sie haben dafür gesorgt, 
dass sich trotz anhaltender winterli-
cher Bedingungen die Einschränkun-
gen im Straßen- und Fußgängerver-
kehr in Grenzen hielten.

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilderbü-
cher und CDs für die Kleinsten, Le-
sestoff für Kinder jeden Alters. Die 
Gemeindebibliothek befindet sich im 
Keller der Turmbergschule. In den 
Schulferien ist deshalb keine Auslei-
he möglich.

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 
im Monat November 2010

männlich weiblich Gesamt
Stand Monatsanfang 4802 5057 9859
Geburten 5 4 9
Zuzüge 24 12 36
Todesfälle 2 3 5
Wegzüge 25 22 47
Stand Monatsende 4804 5048 9852

  

  

 

 

 

  

  

 

 
 

  

 

  

  

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 

Zimmer 1 abgegeben:

- 1 Paar schwarze Lederhandschuhe
- 1 Ohrring

- 1 blaue Kette

In der Turmbergschule
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Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Herren
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 €                8.50 €        7,00 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes Kirchliche Anzeigen

Donnerstag, 20. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 27. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
evang. Kirche

Nicht, dass jedes Leid dich verscho-
nen möge, noch dass dein zukünfti-
ger Weg stets Rosen trage, keine bit-
tere Träne über deine Wange komme 
und kein Schmerz dich quäle - dies 
alles wünsche ich dir nicht. Sondern: 
Dass dankbar du allzeit bewahrst die 
Erinnerung an gute Tage. Dass mu-
tig du gehst durch Prüfungen, auch 
wenn das Kreuz auf deinen Schultern 
lastet, auch wenn das Licht der Hoff-
nung schwindet. Was ich dir wün-
sche: Dass jede Gabe Gottes in dir 
wachse, dass einen Freund du hast, 
der deiner Freundschaft wert. Und 
dass in Freud und Leid das Lächeln 
des menschgewordnen Gotteskindes 
dich begleiten möge.
Irischer Segen

Termine

Freitag, 21. Januar
9:00 Uhr  Kinderbetreuung im Ge-

meindehaus
17:00 Uhr  Singkreis im Gemeinde-

haus
20:00 Uhr  Konfirmanden-Eltern-

abend im Gemeindehaus

Sonntag, 23. Januar
9:45 Uhr  Kindergottesdienst Regen-

bogen im Gemeindehaus
10:00 Uhr  Gottesdienst in der  

Kirche – Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann

    Das Dankopfer ist Auf-
gaben der Weltmission 
bestimmt

11:30 Uhr  Zwergengottesdienst in 
der Kirche

Montag, 24. Januar
9:00 Uhr  Kleinkindbetreuung im 

Gemeindehaus
19:30 Uhr EAN im Gemeindehaus

Dienstag, 25. Januar
19:30 Uhr  Kirchenchor im Gemein-

dehaus

Mittwoch, 26. Januar
14:30 Uhr &
16:15 Uhr  Konfirmanden-Unterricht 

im Gemeindehaus
20:00 Uhr  Kirchengemeinderatssit-

zung im Gemeindehaus

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr 
für Stille und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote für Kinder und 
Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir 
herzlich ein zu den Angeboten vom 
CVJM, über die Sie sich unter den 
Vereinsnachrichten informieren kön-
nen.
Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit inner-
halb der Liebenzeller Gemeinschaft
aufmerksam machen, die auch re-
gelmäßig in der Turmbergrundschau 
veröffentlicht werden.

Hinweise

ean und Evangelische  
Kirchengemeinde laden ein

Die soziale Situation in Weingarten – 
Berichte und Podiumsgespräch
Mit Beiträgen von AWO, Rotes 
Kreuz, Schulsozialarbeit, Sozialsta-
tion, Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde und Bürgermeister 
Eric Bänziger, als Vertreter der Poli-
tischen Gemeinde Weingarten

Montag, 24. Januar 2011, 
19:30 Uhr im Evangelische Gemein-
dehaus in Weingarten
Die Moderation des Abends hat Ge-
meindediakon Eberhard Blauth

Auch in Weingarten gibt es Armut 
und soziale Probleme:

 Wie und wo nehmen wir sie 
wahr?
 Wer hilft ganz konkret - ein-
zelne Menschen, engagierte 
Gruppen?
 Wo ist soziale Not noch 
nicht genug von uns wahr-
genommen?

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen
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 Wo gibt es Handlungsbe-
darf soziale Not zu verhin-
dern oder aufzufangen?

Das sind Fragen, denen wir an die-
sem Abend nachgehen wollen.
Nicht nur die Vertreter engagierter 
Gruppen sollen im Podiumsge-
spräch zu Wort kommen, auch die 
Besucher
der Veranstaltung sind aufgefordert 
mitzureden und Anregungen wei-
terzugeben...!

Himmel – Erde …
und zurück
Wer den Epheserbrief studiert, wird 
eine neue Sehnsucht nach der Ver-

heißung, aus der christlichen Ge-
meinde lebt, bekommen. Wer den 
Epheserbrief liest, wird beklagen, 
was sich in unserer Kirche und in 
unseren Gemeinden ändern müsste. 
Wer den Weisungen des Epheser-
briefes folgt, wird erkennen, was 
konkret zur Besserung getan wer-
den kann, damit das Zeugnis der 
Gemeinde gehört wird, eben „frei-
mütig das Geheimnis des Evangeli-
ums zu verkündigen.“

Predigtreihe mit Texten aus dem 
Epheserbrief an den Februarsonn-
tagen in der evangelischen Kirche 
Weingarten

Weihnachten 
steht vor der Tür

Nein. Ja. Doch.

Sie haben richtig gelesen. Weih-
nachten steht vor der Tür. In knapp 
einem Jahr ist es wieder soweit. 
Denken Sie daran. Machen Sie sich 
einen Vermerk in Ihren Kalender. 
Die Zeit ist schneller, als Sie den-
ken. –

Wahrscheinlich halten Sie mich 
jetzt für verrückt. Tun Sie das ruhig, 
es stört mich nicht. Wenn andere 
schon Ende Oktober an Weihnach-
ten erinnern, werde ich doch noch 
Ende Januar daran erinnern dürfen, 
allen Fasnachtern zum Trotz, zumal 
die Weihnachtszeit bis zum Konzil 
ja am 2. Februar feierlich beendet 
wurde.

Da findet das Fest Mariae Lichtmeß 
statt, ein Lichterfest, immer noch 
übrigens. Vielleicht wissen Sie das 
nicht mehr. Um so besser, daran zu 
erinnern. An diesem Fest werden 
die Kerzen geweiht, die man das 
Jahr über braucht.

Ja, also, Weihnachten kommt, alle 
Jahre wieder. Das ist die eine Bot-
schaft. Und: Es ist später, als Du 
denkst. Das ist die andere Botschaft. 
Und: Es wird Zeit, dass Du anfängst, 
Dich um Deine eigene Menschwer-
dung zu kümmern. – Dafür aber 
braucht es mehr als einen flüchtigen 
Gottesdienst-besuch, halbherzig als 
christen-tümliches Feigenblatt vor 
die Reste eines schlechten Gewis-
sens gehalten. Dafür braucht es 
beispielsweise eine intakte Festkul-
tur auch im Bereich des Glaubens. 
Eine Kultur, die nicht dem land-
läufigen Freizeitverhalten geopfert 

wird. Eine Kultur, die das Leben 
noch um die Feiertage gruppiert 
und nicht die Feiertage dem Feri-
enkalender anpasst und entweder 
mitnimmt oder ausfallen lässt, weil 
die kostbarsten Tage des Lebens an-
geblich der Freizeit gehören. Auch 
das Glaubensleben braucht einen 
gesunden Rhythmus, der bestimmt 
ist durch die Abfolge von Festen 
und Alltag, und nur, wenn beides 
ernst genommen wird, gelingt ein 
solches Leben. Sonst gerät man in 
die Mühlen der Zeit, ins Treiben 
der Betriebsamkeiten, in den Stru-
del der Geschäftemacher. Darum ist 
Weih-nachten so wichtig, und Os-
tern und Pfingsten, so wichtig wie 
das eigene
Leben.

Darum: 
Frohe Weihnachten, weiterhin! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 21. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 25. Januar:
16:00 Uhr  Erstkommunion 2011 

– Gruppenstunde
der Gruppe von Frau
Depré / Frau Urban
ausnahmsweise in der
Kirche

19:00 Uhr  Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im 
Gemeindezentrum

20:00 Uhr  Liturgie-Ausschuss: 
Sitzung im Pfarrbüro

Mittwoch, 26. Januar:
16:00 Uhr  Erstkommunion 2011 

– Gruppenstunde der
Gruppe von Frau Randa
/ Frau Wolf ausnahms-
weise in der Kirche

19:45 Uhr  Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum

20:00 Uhr  Zweiter Gesprächs-
abend zum Taufsonntag 
für Eltern und Paten im 
Pfarrbüro

Donnerstag, 27. Januar:
16:00 Uhr  Erstkommunion 2011 

– Gruppenstunde der
Gruppe von Frau Arm-
bruster/Frau Kaulisch
ausnahmsweise in der
Kirche

Freitag, 28. Januar:
16:00 Uhr  Erstkommunion 2011 

– Gruppenstunde
der Gruppe von Frau
Schmiel / Frau Zimmer
ausnahmsweise in der
Kirche

Samstag, 29. Januar:
10:00 Uhr  Erstkommunion 2011: 

Gestalten der Erst-
kommunionkerzen für 
Erstkommunikanten und 
ihre Eltern im Gemein-
dezentrum

Sonderveranstaltungen
Frauenfeierabend am Montag, 
den 7. Februar 2011 
Männerabend mit Klaus-Dieter 
Mauer am Freitag, den 11. Februar 
2011 um 19.00 Uhr im Schützen-
haus Weingarten. 
Thema: „Alles zuviel !?“

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, soweit nicht anders an-
gegeben, wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhr-

zeiten usw. finden Sie anschließend 
unter „Hinweise zu den regelmäßi-
gen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr:  Mutter-Kind-Kreis 

(vierzehntägig, s. u.)
20.30 Uhr:  „Housekreis“, nähere 

Informationen unter 
Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr:  Bibelkreis (einmal im 

Monat, nächster Termin 
19. Januar)

19.30 Uhr: Gebetsabend

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael

Sonntag, 23. Januar– 
3. SONNTAG
IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe Dienstag, 
25. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 26. Januar:
09:00 Uhr  Heilige Messe, anschlie-

ßend Rosenkranz

Donnerstag, 27. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 28. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche 
Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 
Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstr. 4.

Samstag, 22. Januar:
20:00 Uhr Kolpingsfamilie: nach 
der Vorabendmesse findet die Mit-
gliederversammlung im Gemein-
dezentrum statt.

Montag, 24. Januar:
19:30 Uhr Berichte und Podiums-
gespräch zur sozialen Situation in 
Weingarten im evangelischen Ge-
meindehaus. Die Moderation des 
Abends hat Gemeindediakon Eber-
hard Blauth.

Liebenzeller Gemeinschaft
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Donnerstag
19.45 Uhr:  Hauskreis „TWEN So-

mething“ bei Rosenber-
gers, Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen:

+++  Mutter-Kind-Kreis: Turnus 
ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche.

+++  Gottesdienstplan bis Ende 
Januar

23.01. Klaus Ehrenfeuchter
30.01. Beate Rösch
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Wein-
garten (innerhalb der ev. Landes-
kirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten

Donnerstag, den 20. Jan. 20.00 
Uhr Gospel und Lobpreischor in 
Grötzingen

Sonntag, den 23. Jan. 9.00 Uhr 
Gottesdienst

Dienstag, den 25. Jan. 15.00 Uhr 
Bibelgespräch in Weingarten

Montag, den 24. Jan. 18.45 Uhr 
Jungbläser in Grötzingen

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 
24 Std. täglich über Kabel 9185 b 

Weitere Sender , Zeiten und Fre-
quenzen unter www.erf.de. Tel. 
06449570. Femsehen: Das 4. sen-
det zu verschiedenen Zeiten Living 
Gospel Antworten aus Gottes wort, 
samstags und sonntags von 7.00-
10.30 Uhr; montags-freitags von 
10.30-11.00 Uhr .

Info: Pastor Lacher oder Göhler 
Tel. 0721/481370 
oder www.emk-groetzingen. de.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

Gottesdienste im Lebenswerk... und 
die neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch

Gottesdienste im Januar

Glaube auf dem Prüfstand
Wie äußert sich der Glaube eines 
Christen? Hat er Auswirkungen auf 
das alltägliche Leben oder zieht sich 
der Glaube zurück auf die Hoffnung 
auf ein besseres Leben im Jenseits? 
Im täglichen Leben erweist sich ob 
dein Glaube praxistauglich ist. Wir 
starten in das neue Jahr mit 5 he-
rausfordernden Predigten, die sich 
an den Kapiteln 12-14 des Römer-
briefes orientieren.

Sonntag 23. Januar - 
10.00 Uhr - Stefan Pohl

Achtung vor staatlicher Autori-
tät
Erst fordert Paulus dazu auf sich 
nicht am Verhalten und an den Ge-
wohnheiten dieser Welt zu orientie-
ren und dann fordert er der Regie-
rung zu gehorchen, unter der man 
lebt. Wie passt das zusammen im 
Angesicht der negativen Erfahrun-
gen, die wir haben?

Sonntag 30. Januar - 
10.00 Uhr - Gottesdienst mit 
Abendmahl - Jörg Krahnert
Streitkultur
Dass es nicht sitmmt, dass es in 
christlichen Gemeinden keinen 
Streit gibt, weiß jeder, der schon 
länger zu einer Gemeinde gehört. 
Dass die meisten Konflikte sekun-
däre Thematiken zur Grundlage ha-
ben, ist jedoch verwunderlich. Wie 
können wir besser mit Streitfragen 
umgehen?

Gottesdienst im Haus Edelberg 
• Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart
-

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 
Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nach-
mittags oder Abends. Interessierte 
wenden sich bitte an: J. Krahnert; 
Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags parallel 
zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 2 • 23. Januar 
NGl 3 • 30. Januar

Jeweils parallel zum Gottesdienst
Royal Rangers 
(Stamm 276 Weingarten)
Wieder am 14. Januar
Youth Lounge (14-18 Jahre)
Findet während der Ferien nicht 
statt
www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebüro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)

Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.
de,
oder auch im Internet unter 
www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, den 19.01.2011 
19:30  Projektchorprobe in Wein-

garten
Sonntag, den 23.01.2011 
09:30 Gottesdienst

Montag, den 24.01.2011 
20:00 Jugendabend in Bruchsal

Dienstag, den 25.01.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, den 26.01.2011 
20:00 Gottesdienst

Sonntag, den 30.01.2011 
09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!

Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de 
oder http://www.nak-sued.de

Schulen

Ev.-methodistische Kirche

Neuapostolische Kirche

Turmbergschule Weingarten
Turmbergschule Weingarten

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde
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Martinsspende für 
Projekthilfe Uganda e. V.
Am Martinstag haben unsere 
Grundschüler nicht nur ältere Men-
schen mit Martinsliedern erfreut, 
sondern auch für einen guten Zweck 
gesammelt.

Der Förderverein der Turmberg-
schule hat den Spendenbetrag er-

höht, so dass wir am 14. 12. 2010 
insgesamt 210 € an Frau Henecka 
von der Projekthilfe Uganda e. V. 
überreichen konnten. Das Geld soll 
für den Bau einer Vorschule in Ky-
amulibwa bei Masaka in Uganda 
verwendet werden, weil die dortige 
Schule mit 800 Kindern überfüllt 
ist.

Jugend-trainiert-für-
Olympia, Handball: 
WK I Mädchen,

Oberschulamtsfinale

Ein Traum 
ging in Erfüllung

Bald nach den Weihnachtsferien 
fand das OSA-Finale in 2 Hallen 
in KA-Waldstadt statt. In unserer 
Gruppe in der Wildparkhalle be-
siegten wir wie schon in der Kreis-
runde die Käthe-Kollwitz-Schule 
Bruchsal mit 3 Toren und verloren 
dann gegen den Titelverteidiger aus 
Schwetzingen nach Gleichstand zur 
Halbzeit mit 2 Toren. Damit waren 
wir Zweiter, da eine Mannschaft 
aus Rastatt abgesagt hatte, und 
Bruchsal, wenn auch knapp, gegen 
Schwetzingen verlor. Nach Umzug 
ins OHG und langer Wartezeit folg-
te das Halbfinale gegen den Grup-
penersten dieser Gruppe, das RWG 
Baden-Baden. Von Anfang an zeig-
ten wir keinen Respekt und kamen 
zu einem deutlichen Sieg. Jetzt 
hatten wir schon mehr erreicht, als 
wir uns hätten vorstellen können, 
zumal wir 2 erkrankte Spielerinnen 
schmerzlich vermissten. Nach dem 

2. Halbfinale mussten wir im End-
spiel noch einmal gegen Schwetzin-
gen antreten, die gegen Mannheim
erfolgreich blieben, und wollten
diese große, einmalige Chance un-
bedingt nutzen. Das Spiel wogte hin
und her, keine Mannschaft konnte
sich absetzen, alle kämpften aufop-
ferungsvoll. Bei Halbzeit lagen wir
ein Tor zurück und bei Spielschluss
hatten wir zum 8:8 Gleichstand
aufgeholt – also 2x5 Minuten Ver-
längerung. Es blieb spannend, kein
Spiel für schwache Nerven, nach 5
Minuten lagen wir mit einem Tor
in Front. Alle wuchsen über sich
hinaus, vor allem Sarah hielt schier
unglaublich, unter anderem 3 Sie-
benmeterwürfe – am Schluss gin-
gen wir zwar auf dem Zahnfleisch
vom Spielfeld, aber als glückliche
13:12-Sieger – und hatten uns das
schönste nachträgliche Weihnachts-
geschenk gemacht: Die Teilnahme
am Landesfinale in Stuttgart. Mä-
dels, ihr wart sensationell. Auf zum
nächsten Coup.

Es spielten: 
Sonja Beying (5), Denise Bremer 
(16), Katharina Kaiser (11), The-
resa Kirchner, Prisca Link (9), Sa-
rah Thomas (Tor, spitze), Carolin 
Wöhrl, Friederike Zwölfer (2)
Helmut Fütterer

Nach 30Jahren erfolgreicher Wet-
termessung präsentieren wir stolz 
das Klimadiagramm der Wettersta-
tion am Thomas-Mann-Gymnasi-
um:

Ein solches Klimadiagramm (das 
nächstgelegene „amtliche“ existiert 
von der Wetterstation in Karlsruhe:
http://www.klimadiagramme.de/
Deutschland/karlsruhe2.html) ist 

nur dann aussagekräftig, wenn lü-
ckenlose Wetterdaten über einen 
Zeitraum von 30 Jahren vorliegen. 
Damit lassen sich dann nämlich die 
durchschnittlichen Temperatur- und 
Niederschlagswerte der jeweiligen 
Monate ermitteln – „Ausreißer-
monate“ mit einer z.B. sehr hohen 
Durchschnittstemperatur oder sehr 
geringen Niederschlagsmengen 
werden ausgeglichen.

Spendenübergabe

Vorschule in Kyamulibwa (Uganda)

Turmbergschule Weingarten
Turmbergschule Weingarten
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Es ist sicherlich außergewöhnlich, 
dass an einer Schule über eine solch 
lange Zeitspanne eine Arbeitsge-
meinschaft besteht, die die Erhe-
bung dieser Werte unter anderem zu 
ihrer Aufgabe machte. 1980 wurde 
die Wetter-AG von Herrn Palm ins 
Leben gerufen und ab 1990 von 
Frau Bratzel weitergeführt. Die 
Wetterhütte mit den notwendigen 

Messgeräten finanzierte der Förder-
verein. Die Unternehmung konnte 
allerdings nur glücken durch die 
beständig gute und sehr zuverlässi-
ge Mitarbeit von zahlreichen Schü-
lerinnen und Schülern.

Dafür ganz herzlichen Dank an alle 
ehemaligen und jetzigen Wetterfrö-
sche!                         Ulrike Bratzel

Informationsabend zur 
Ausbildung am Techni-
schen Gymnasium
der Carl-Engler-Schule
am Mittwoch, den 26. Januar 2011 
findet um 19.30 Uhr an der Carl-
Engler-Schule Karlsruhe (Steinhäu-
serstraße 23, 76135 Karlsruhe) ein 
Informationsabend für Realschüler, 
Werkrealschüler, Berufsfachschü-
ler und Gymnasiasten statt, die an 
einem Besuch des Technischen 
Gymnasiums ab September 2011 
interessiert sind.

Es sind Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Eltern herzlich eingela-
den.

Die Carl-Engler-Schule informiert 
über Anforderungen, Ablauf des 
Ausbildungsganges, Prüfungsfä-
cher, Anmelde- und Aufnahmever-
fahren, Erfolgschancen und bietet 
Einblicke in die Fachbereiche. Füh-
rungen durch die Klassenzimmer, 
die Labors und Rechnerräume sind 
ebenso integriert wie der mögliche 
Austausch mit Schülern und Schü-
lerinnen der aktuellen Oberstufe.

Weitere Informationen finden sich 
auf der Schulhomepage 
www.carl-engler-schule.de

Bertha-von-Suttner-
Schule Ettlingen

Informationsveranstaltun-
gen über weiterführende 
Ausbildungsgänge

Kurz vor Ende des ersten Schul-
halbjahres ist es an der Zeit, sich 
Gedanken um die schulische oder 
berufliche Zukunft zu machen .

Interessierte SchülerInnen von 
Haupt- und Realschulen und deren 
Eltern haben am 

Mittwoch, 26. Januar 2011, 
19.30 Uhr 

die Gelegenheit, sich über Inhalte 
und Abschlüsse weiterführender 
Schularten und verschiedener Be-
rufsausbildungen an der Bertha-
von-Suttner-Schule zu informieren.

Folgende Ausbildungsgänge wer-
den vorgestellt.

Für SchülerInnen 
mit Hauptschulabschluss:

Einjährige Berufsfachschule für 
Altenpflegehilfe (Altenpflegehelfe-
rIn)
Zweijährige zur Fachschulreife 
(Mittlere Reife) führende Berufs-
fachschule mit den Profilen Ge-
sundheit und Pflege bzw. Hauswirt-
schaft und Ernährung

Für SchülerInnen 
mit mittlerem Bildungabschluss:

Ausbildung im Bereich Sozialpäda-
gogik (ErzieherIn)

Ausbildung im Bereich der Alten-
pflege (AltenpflegerIn)
Für SchülerInnen mit mittlerem 
Bildungsabschluss und Berufs-
ausbildung:

Einjähriges Berufskolleg zum Er-
werb der Fachhochschulreife(hau
swirtschliche, landwirtschaftliche, 
sozialpädagogische Richtung)

Die Bertha-von-Suttner-Schule 
befindet sich in Ettlingen, Beet-
hovenstr. 1, in der Nähe der Stra-
ßenbahnhaltestellen „Wasen“ und 
„Erbprinz“

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: 07243 500-801, 
www.bvsse.de.

Tag der offenen Tür 
Kita „Kleine Strolche“
Die Kinderkrippe „Kleine Strol-
che“ in der Kanalstr. 39 in Wein-
garten wird im Frühjahr 2011 mit 
drei Gruppen für Kinder von ei-
nem halben Jahr bis drei Jahren in 
Betrieb gehen. Die Öffnungszeit 
der Einrichtung wird von 7:00 bis 
17:00 sein.
Träger der Einrichtung ist die Pro-
Liberis gGmbH, ein anerkannter 
freier Träger der Jugendhilfe. Pro-
Liberis betreibt in Karlsruhe drei 
Einrichtungen (Kinderkrippe Nase-
weis, Kita Drachenhöhle und Kita 
Räuberkiste).
Das pädagogische Konzept der Ein-
richtungen richtet sich in unseren 
Einrichtungen an der Individualität 
des einzelnen Kindes, der Situati-
on, den räumlichen Möglichkeiten, 
dem Team und dem Elternhaus.
Die Einrichtungen arbeiten situati-
onsorientiert, offen mit Funktions-
räumen, gruppenübergreifend, Pro-
jekt orientiert und sich nach dem 
Partizipationsprinzip auf die Kin-
der einlassend. Die Achtung vor der 
Individualität des Kindes bildet un-
sere Arbeitsgrundlage. Diese bildet 
auch die Basis unseres Kindbildes.

Am kommenden Samstag, den 
22.01.2011 möchte die Kita „Klei-
ne Strolche“ sich ab 11 Uhr den 
Eltern und Interessierten vorstel-
len.Frau Görlich, die Leiterin, wird 
eine Führung durch die Kita geben 
und das pädagogische Konzept er-
läutern.

Das Gebäude befindet sich noch im 
Umbau.
Kontakt: 
http://www.pro-liberis.org/, 
Tel 0721-3549138 oder 
0172-7425174 (Hr. Giemsch, Trä-
gervertreter)

Kinderbetreuungseinrichtungen

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Für die gesunde Entwicklung des 
Kindes spielt die richtige Ernährung 
bereits im Säuglingsalter eine wich-
tige Rolle. Der damit verbundenen 
Verantwortung möchten alle Eltern 
gerecht werden, doch im praktischen 
Alltag ergeben sich oft Fragen oder 
Situationen, in denen sie sich Unter-
stützung wünschen. Diese möchten 
die Mitarbeiterinnen des Ernährungs-
zentrums den jungen Eltern geben.

Das Ernährungszentrum bietet auch 
in diesem Jahr in regelmäßigen Ab-
ständen die Workshops „Rund um 
den Babybrei“ und „Essen am Fami-
lientisch“ an. Die nächste Veranstal-
tung wird „Essen am Familientisch“ 
am 14. Februar von 19.00 bis 22.00 
Uhr im Ernährungszentrum am Vieh-
markt 1 in Bruchsal sein. An diesem 
Abend erhalten die Teilnehmer In-
formationen über die Grundlagen 

einer gesunden Ernährung des Klein-
kindes, was es von der Familienkost 
essen darf und welche Speisen noch 
vermieden werden sollten. Alle Fra-
gen werden beantwortet und es wer-
den auch Speisen selbst zubereitet, 
die Groß und Klein schmecken.

Anmeldungen nimmt das Ernäh-
rungszentrum unter Tel. 07251/74-
1700 ab jetzt entgegen. Der Kosten-

beitrag inklusive Lebensmittel und 
Unterlagen beträgt 20.-Euro. Der 
Gutschein des Landesprogramms 
Baden-Württemberg „Stärke“ kann 
eingelöst werden.

Ernährung von Babys und Kleinkindern
Ernährungszentrum bietet Workshops „Rund um den Baby-
brei“ und „Essen am Familientisch“ für junge Eltern an

Grippewelle rollt an
Impfung noch sinnvoll

Im Gesundheitsamt Karlsruhe sind 
in den letzten Tagen vermehrt Mel-
dungen über Influenzaerkrankun-
gen von Einwohnern im Stadt- und 
Landkreis eingegangen. In fast al-
len Fällen wurde dabei das Virus 
H1N1 nachgewiesen, das im letzten 
Jahr als „Schweinegrippe-Virus“ 
für viel Aufsehen gesorgt hat. Da 
erwartet wurde, dass dieses Virus 
auch im Rahmen der diesjährigen 
Influenzasaison zirkulieren wird, 
wurde es vorsorglich als Bestand-
teil des diesjährigen Grippeimpf-
stoffes mit aufgenommen.

Die Influenza, die als echte Grippe 
von den für die Jahreszeit üblichen 
Erkältungskrankheiten unterschie-
den werden muss, ist eine ernst 
zu nehmende Krankheit, die mit 
schwerwiegenden Komplikationen 
wie Lungenentzündung, Herzmus-
kel- oder Herzbeutelentzündung 

verbunden sein kann. Besonders 
gefährdet sind chronisch Kranke, 
Schwangere aber auch sehr alte 
Menschen.

„Wer sich noch nicht durch eine 
Impfung vor der Influenza ge-
schützt hat, sollte dies jetzt rasch 
tun,“ betont Dr. Ulrich Wagner 
vom Gesundheitsamt, der darauf 
hinweist, dass es etwa vierzehn 
Tage dauert, bis durch die Impfung 
ein ausreichender Schutz aufgebaut 
ist. Die Impfung empfiehlt sich ins-
besondere für die gefährdeten Per-
sonengruppen, aber auch für medi-
zinisches Personal und Menschen, 
die beruflich viele Kontakte haben. 
Auch Kinder und Jugendliche kön-
nen dadurch geschützt werden, da 
sich die Influenza in Gemeinschaft-
seinrichtungen wie Schulen und 
Kindergärten leicht ausbreitet.

Die Impfungen nimmt jeder Haus-
arzt vor. Die Kosten werden von 
den Krankenkassen übernommen.

St. Thomas e.V.
Wohnraum für 
Menschen gesucht,
die aus seelischen Gründen hil-
febedürftig sind. St. Thomas e.V. 
sucht Familien, Paare oder Sin-
gles, die bereit dazu sind, einen 
psychisch kranken Menschen bei 
sich im Rahmen des Begleiteten 
Wohnens in Familien (BWF) auf-
zunehmen.
Wollen Sie anderen Menschen 
helfen? Oder suchen Sie eine 
sinnvolle, entlohnte Tätigkeit? 

Sie werden während der gesam-
ten Dauer der Maßnahme von 
unseren Mitarbeitern beraten und 
unterstützt. Sie erhalten eine Be-
treuungspauschale sowie die 
Miete für ein Zimmer.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich 
unverbindlich zu informieren! 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit 
uns auf!

E-mail: info@st-thomas.de
Tel: 07255 7109-13
Mobil: 0179 6863157

Senioren-
Zentrum 
Haus Edelberg
Weingarten

Nachlese Weihnachten im 
Senioren-Zentrum

am 19.12.2010 fand in den Räu-
men des Senioren-Zentrums Haus 
Edelberg das schönste aller Feste - 
Weihnachten - statt. Im festlich ge-
schmückten Speisesaal überbrach-
ten Hausleiter Wolfgang Oberle und 
der stellvertretende Bürgermeister 
Herr Gerhard Fritscher Grußworte 
der Geschäftsführung und der Ge-
meinde an die Bewohner und deren 
Angehörige. Beim anschließenden 
gemeinsamen Kaffee-Trinken wur-
den altbekannte Weihnachtslieder 
gesungen und dem Kaffee und Ku-
chenangebot lebhaft zugesprochen.

Weihnachtliche Klavierstücke sorg-
ten für eine entspannte und heitere 
Atmosphäre. Der gefühlvollen 
weihnachtlichen Ansprache durch 
die Hausleitung wurde von Bewoh-
nern und Angehörigen andächtig 
gelauscht. Weihnachtslieder und 
zum Abschluss das „Dona nobis 
pacem“ vollendeten einen ereignis-
reichen Weihnachtsnachmittag.

Das gemeinsame Abendessen bil-
dete nicht nur kulinarisch gesehen 
einen weiteren Höhepunkt; denn 
alle Anwesenden waren sich einig, 
dass sie im nächsten Jahr wieder 
zur Weihnachtsfeier in das Senio-
ren-Zentrum kommen werden.

Neujahrsempfang 
im Haus Edelberg
Der traditionelle Neujahrsempfang 
fand dieses Mal am 05.01.2011 im 
Senioren-Zentrum statt. Nicht nur 
die Jugend – auch die älteren Se-
mester wissen die Feste zu feiern 
wie sie fallen. Mit Sekt, Orangen-
saft und kleinen Häppchen warteten 
alle gespannt auf die Neujahrsrede 
von Hausleiter Wolfgang Ober-
le. Der lockerte mit humorvollen 
Beiträgen aus seinem langjährigen 
Erfahrungsschatz lockerte Herr W. 
Oberle die Atmosphäre auf und hat-
te alle Lacher auf seiner Seite.
Frau J. Tellbach spielte am Klavier 
bekannte heitere Melodien und 
freute sich, dass viele Bewohner die 
Noten mitsangen. So verging die 
Zeit wie im Flug und bald machten 
sich die zahlreichen Gäste, Bewoh-
ner und deren Angehörige für das 
Mittagessen bereit.
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Kinder zeigen Stärke

Eine Mitarbeiterin der 
Demenzarbeit der So-
zialstation Stutensee-
Weingarten stellt sich 
vor:

Mein Name ist 
Elke Steffen, ich 
bin 38 J. alt, ver-
heiratet und woh-
ne mit meiner 
Familie in Lin-
kenheim, wo ich 
auch aufwuchs.

Seit Oktober 2010 arbeite ich 
ehrenamtlich in der Mittwochs-
Betreuungsgruppe in 
Weingarten und wer-
de ab Januar 2011 
im Haus Edelberg in 
Friedrichstal die vor-
mittags stattfindende Betreuungs-
gruppe für altersvergessliche und 
demenzkranke Menschen leiten.
Unterstützt werde ich durch Sel-
ma Kendler-Arnold (ex. Kranken-
schwester) und geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen.

Ich bin examinierte Kranken-
schwester mit der Zusatzaus-
bildung „Krankenschwester für 
Psychiatrie“ und arbeitete 8 Jahre 
in der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapeutische Medizin in 
Karlsruhe. Die letzten zwei Jah-
re habe ich mit großer Freude in 
einer Tagespflege für ältere Men-
schen gearbeitet, da sich dieses 
nach meiner Elternzeit (2 Söhne, 
nun 5 u. 7 Jahre alt) mit der fa-
miliären Situation besser verein-
baren ließ.
Nun freue ich mich auf meine neue 
Aufgabe in der Betreuungsgruppe 
in Friedrichstal, auf ein geselliges 
Miteinander, interessanten Aus-

tausch, Bewegung mit 
Musik, Singen, Spiele, 
Basteln, Texte, Ge-
dichte zu bestimmten 
Themen (z.B. jahres-

zeitliche Orientierung) verknüpft 
mit Erinnerungen und Lebensge-
schichten.
Mit herzlichen Grüssen, 
Elke Steffen

Finanzamt
Karlsruhe-Durlach

Elsterformular Version 12.0 
- Ab sofort zum Download
im Internet

Das kostenlose Steuerprogramm 
der Finanzverwaltung „Elsterfor-
mular“ in der neuesten Version 12.0 
steht ab sofort im Internet unter der 
Adresse www.elster.de zur Verfü-
gung. Wenn Sie dort zum Bereich 
Elsterformular / Downloads gehen, 
erhalten Sie diese neue Version.

Sie können den Download maßge-
schneidert starten, da Sie die Aus-
wahl zwischen 3 Versionen haben: 
Privatperson (nur Einkommensteu-
ererklärung) bzw. Unternehmer und 
Arbeitgeber (gewerbliche Steuerer-
klärungen und Voranmeldungen) 
und das Gesamtpaket (Privatperson 
+ Unternehmer und Arbeitgeber).
Und Sie werden weiterhin feststel-
len, dass Elsterformular in dieser
Version weitere Vorteile bietet.

So haben Sie mit diesem einen kos-
tenlosen Steuerprogramm ab sofort 
die Möglichkeit, Steuererklärungen 
für 2009 und 2010 zu erstellen. 
Außerdem können Sie gleichzeitig 
mehrere Steuererklärungen / Vor-
anmeldungen bearbeiten. Und die 
Datenübernahme aus dem Vorjahr 
erleichtert Ihnen die Arbeit - kein 
lästiges Abschreiben mehr, Sie spa-
ren Zeit.

Die elektronische Datenübermitt-
lung Ihrer Steuererklärung und Ih-
rer Voranmeldungen ist auch mit 
anderen kommerziellen Steuerpro-
grammen möglich. Wenn Sie diese 
Möglichkeit nutzen und Ihre Steu-
ererklärung so frühzeitig wie mög-
lich an das Finanzamt übermitteln, 
werden Sie auch bei den Ersten sein, 
die Ihre Steuererstattung zurückbe-
kommen. Warten Sie nicht auf die 
gesetzlichen Abgabetermine. Denn 
erfahrungsgemäß gehen zu diesen 
Zeitpunkten sehr viele Steuerer-
klärungen ein. Dies bedeutet, dass 
sich die Bearbeitungszeiten zu die-
sen Zeitpunkten leider verlängern. 
Deshalb nutzen Sie die frühzeitige 
Abgabe der Steuererklärung und 
verkürzen dadurch auch Ihre per-
sönliche Bearbeitungszeit.

Und noch ein Tipp für Unterneh-
mer und Arbeitgeber: Sie benötigen 
auf jeden Fall Elsterformular in der 
neuesten Version 12.0, denn nur da-
mit können Sie dann die Voranmel-
dungen für das Kalenderjahr 2011 
übermitteln.

Falls Sie Fragen zum Elster-
Programm haben, stehen Ihnen 
die Elsteransprechpartner im Fi-
nanzamt (Herr Baumgärtner, Tel. 
0721/994 1110 und Herr Stimmer, 
Tel. 0721/994 1660) gerne zur Ver-
fügung.

so hieß das Motto der diesjährigen 
Sternsinger Aktion und auch Kin-
der aus unserer Gemeinde haben 
sich wieder engagiert und einge-
bracht. Bereits im Dezember haben 
sie begonnen und sich auf den Drei-
königs Tag – den Sternsinger Tag 
vorbereitet. Sie haben Lieder und 
Texte gelernt, ihren Gottesdienst 
geprobt, ihre königlichen Gewän-
der herausgesucht und voll Eifer 
waren sie alle jederzeit dabei.

Die Kinder haben viel über das 
diesjährige Beispielland Kambod-
scha und die Lebenssituation dort 
erfahren und lernten dabei, dass 
auch Kinder mit einer Behinderung 
in den so genannten Entwicklungs-
ländern immer wieder neu Stärke 
zeigen. Ohne Beine Fußballspie-
len? Ohne Hände schreiben? Im 
Rollstuhl tanzen? In Kambodscha, 
dem Beispielland der 53. Aktion 
Dreikönigssingen, zeigen Kinder, 
dass genau diese Dinge möglich 
sind!
Die Sammelbüchsen der Sternsin-
ger in unserer Pfarrgemeinde waren 
ganz schön schwer. Einen ganzen 
langen Tag waren insgesamt 20 
Kaspars, Melchiors, Balthasars und 

Sternträger in Weingarten unter-
wegs zu den Menschen. Unzählige 
Male hatten sie ihre Lieder gesun-
gen und „20*C+M+B+11“, Chris-
tus Mansionem Benedicat, über 
zahllose Türen geschrieben. Doch 
das Ergebnis ihres Engagements 
konnte sich wahrlich sehen lassen: 
2840 Euro kamen bei der Samm-
lung zusammen, die für Not leiden-
de Kinder in aller Welt bestimmt 
sind. Nicht nur die Kinder in den 
Projekten in Kambodscha profitie-
ren vom Einsatz der Sternsinger in 
Deutschland. Jährlich können mit 
den Mitteln aus der bundesweiten 
Aktion rund 2.400 Kinderprojekte 
in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützt 
werden.

Mit ihrem Einsatz für benachteilig-
te Gleichaltrige in aller Welt zeig-
ten die kleinen Könige ebenfalls 
eine Menge Stärke.

Die Verantwortlichen bedanken 
sich ganz herzlich bei allen Stern-
singern und bei all denen, die die-
sen Kindern ihre Gastfreundschaft 
erwiesen und sie aufgenommen 
haben.

In den letzten Wochen kamen 
vermehrt Fragen bzgl. des Ver-
lagswechsels der Turmberg Rund-
schau auf. Wir informieren Sie 
nun an dieser Stelle nochmals 
darüber, dass das Abonnement der 
Turmberg Rundschau bei der Fa. 
DG Druck GmbH neu beantragt 
werden muss, wenn Sie die Turm-
berg Rundschau auch ab dem Jahr 
2011 beziehen möchten.
Das Bestell-Formular können Sie 
direkt bei der Fa. DG-Druck oder 
im Bürgerbüro des Rathauses ab

geben. Das alte Abonnement bei 
der Firma Nussbaum Medien 
muss nicht gekündigt werden, da 
dieses mit Beendigung des Jahres 
2010 verfällt.

Wir weisen ausdrücklich dar-
auf hin, dass nur die Turmberg 
Rundschau, das Amtsblatt der Ge-
meinde Weingarten, aufgrund des 
verlängerten Redaktionsschlus-
ses aktuell und zeitnah über die 
öffentlichen Bekanntmachungen 
informiert.

Wichtige 
Informationen zur Abonnementbestellung der 
Turmberg-Rundschau für das Jahr 2011
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Alle Jahre wieder... 

Weihnachten im 
Haus Gartenblick

Ein jährlich wiederkehrendes Er-
eignis, das die Herzen aller Bewoh-
ner, Gäste und Mitarbeiter unseres 
Hauses mit Freude erfüllt, ist unse-
re traditionelle Weihnachtfeier, am 
Vorabend des heiligen Abend.

Mit weihnachtlichen Klängen er-
füllte Tenor Helmut Seidel, beglei-
tet von Herrn Meier an der Zither 
sowie dessen Enkeltochter Sandra 
Giepmann am Akkordeon unser 

Haus und bereitete unseren Senio-
ren, zahlreich erschienenen Ange-
hörigen und treuen Besuchern ein 
wunderschönes Beisammensein.

Auf diesem Wege möchten wir 
Herrn Helmut Seidel, Herrn Meier 
und Frau Giepmanii für dieses be-
sondere Geschenk danken. Ebenso 
möchten wir die Gelegenheit er-
greifen, den Damen der FDP so-
wie allen Kindern und Helfern zu 
danken, die die Weihnachtszeit im 
Haus Gartenblick wieder zu einer 
besonderen Zeit gemacht haben.

Ehrungen bei der 
Weihnachtsfeier 2010 
des MGV
Drei langjährige Sänger 
und drei neue Ehrenmit-
glieder

„Viel wirst du geben, wenn du auch 
gar nichts anderes gibst als dein Bei-
spiel“. Mit diesem Zitat des römi-
schen Philosophen Seneca begann 
der Vorsitzende der Sängergruppe 
Pfinz, Ferdinand Gartner, die Eh-

rungen langjähriger Sänger beim 
Männergesangverein Weingarten. 
Er verwies darauf, wie schicksalhaft 
und herausfordernd das Leben in 40 
oder 50 Jahren für den Einzelnen 
persönlich sein kann. Er würdigte 
den langen Einsatz für den Chor-
gesang auch unter wechselhaften 

Lebensphasen. Heinrich Koch und 
Walter Koch überreichte er jeweils 
die goldene Ehrennadel mit Urkun-
de des Badischen Chorverbandes. 
Gartner nannte Helmut Seidel ein 
Schwergewicht in der Chorarbeit. 
50 Jahre Singen im Chor, fast 50 
Jahre als Tenorsolist, über 30 Jahre 
Sängervorstand und acht Jahre Vor-
sitzender beim MGV Weingarten 
nannte er als Meilensteine. Er er-
wähnte auch die zahlreichen Bene-
fizkonzerte, die Helmut Seidel per-
sönlich organisierte und damit auch 
außerhalb von Weingarten bekannt 

wurde. Ferdinand Gartner über-
reichte Helmut Seidel die goldene
Ehrennadel mit Urkunde des Deut-
schen Chorverbandes. Der Verein 
belohnte die 40-jährigen Sänger-
jubilare mit Weinpräsenten, der 
50-jährige Sängerjubilar erhielt ei-
nen reichhaltig befüllten Geschenk-
korb.

(vl) Siegbert Kolar, Heinrich Koch, Walter Koch, Helmut Seidel, Richard 
Geggus, Reinhard Dufner; Foto: J. Kolar 

Heinrich Koch, Walter Koch, Helmut Seidel, Karlheinz Dehn, Bruno 
Scholl, Richard Geggus; Foto: J. Kolar

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de
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Der Vorsitzende des Vereins, Rein-
hard Dufner, ernannte die Sänger 
Richard Geggus und Bruno Scholl, 
sowie das fördernde Mitglied Karl-
heinz Dehn für ihre Vereinstreue zu 
Ehrenmitglieder. Die neuen Ehren-
mitglieder erhielten vom Verein Ur-
kunden und Weingeschenke.

Sängervorstand Siegbert Kolar ehr-
te Sänger für fleißigen Chorproben-
besuch. Dabei werden alle Jahre, 
in denen ein Sänger nicht gefehlt 
hat, zusammengezählt, sofern er im 
abgelaufenen Sängerjahr lückenlos 
anwesend war. So brachten es Hein-
rich Koch auf drei Jahre, Horst Bar-
tholomä und Reinhard Dufner auf 
jeweils fünf Jahre sowie Richard 
Geggus und Friedrich Kaufhold je-
weils auf sechs Jahre. Erich Scholl 
erzielte14 Jahre, Friedhelm Gamer 
16 Jahre und Klaus Frech 17 Jahre. 
Die Liste wurde angeführt von Bru-

no Scholl mit 24 Jahren und Ger-
hard Heid mit insgesamt 27 Jahren. 
Für den fleißigen Chorprobenbe-
such bekamen alle genanten Sän-
ger ein Weingeschenk. Reinhard 
Wolf als Solist der Weihnachtsfeier 
und Guido Langer als auswärtiger 
Sänger erhielten ebenfalls je ein 
Weingeschenk. Beim Vorsitzenden 
Reinhard Dufner bedankte sich 
Sängervorstand Siegbert Kolar im 
Namen des Vereins mit einem Bier-
korb für dessen vielfältige Arbei-
ten.

Zum Abschluss der Ehrungen be-
dankte sich der 1. Vorsitzende bei 
Chorleiter Harald Volz für die um-
sichtige Durchführung der Sing-
stunden im abgelaufenen Jahr mit 
ein paar selbstgeschriebenen Versen 
und einem Geschenk des Vereins.
R.D.

Kieswerk Scherrieble 
übergibt Scheck der 
Jugendfeuerwehr
Die Gruppe der Jugendfeuerwehr 
Weingarten (Baden) staunte, als 
sich am diesjährigen gemeinsa-
men Abschlussabend die Türen des 

Lehrsaals im Feuerwehrhaus öffne-
ten und der Geschäftsführer Herr 
Scherrieble und der Werkleiter Herr 
Stiegeler des ortsansässigen Kies-
werks der Firma Scherrieble den 
Raum betraten.
Dies erklärte den Jugendlichen 
auch, dass deren Jugendwart und 
Jugendbetreuer an diesem Abend in 
„Ausgehuniform“ an dem an sich 
sonst normalen Jahresabschluss er-
schienen und die Kommandanten 
ebenfalls anwesend waren. Herr 
Scherrieble erklärte, dass die Firma 
Scherrieble seit Jahren zur Weih-
nachtszeit Vereine und Jugendorga-
nisationen in Weingarten mit Geld-
spenden unterstütze und dieses Jahr 

die Jugendfeuerwehr zur Auswahl 
kam.
Mit strahlenden Gesichtern wurde 
Aufstellung genommen, um den 
Scheck in Höhe von 500€ höchst 
förmlich zu übergeben.
Kommandant Günther Sebold und 
Jugendwart Jörg Sakatsch bedank-
ten sich bei Herrn Scherrieble und 

Herrn Stiegeler von der Firma 
Scherrieble, dass sich diese Aktion 
selbst in einem Jahr mit wechseln-
den wirtschaftlichen Ereignissen 
durchführen lies.
Der Abend konnte freudig fortge-
setzt werden und bei selbst geba-
ckenen Weihnachtsplätzchen und 
Kinderpunsch zum Naschen konnte 
der ein oder andere Jugendliche sein 
Talent beim Singen der Karaokelie-
der an der Leinwand entdecken.

Mit tollen Erinnerungen und 
dem Stolz über die im Jahr 2010 
erreichten Abzeichen, haben wir 
diesen Abend gemütlich ausklin-
gen lassen.                                JFL

ROCK THE HALL 
OF FIRE 2011

Die Vorbereitungen zum diesjäh-
rigen Openair- Rockspektakel der 

Jugendfeuerwehr laufen auf Hoch-
touren.
Am 29. Januar 2011ab 17:30 Uhr 
findet von „ROCK THE HALL 
OF FIRE“ die fünfte Auflage statt.
Bei hoffentlich gutem Wetter wird 

Übergabe des Schecks an die Jugendfeuerwehr

Weingartener Musiktage 
Junger Künsteler
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es im Feuerwehrhaus wieder ro-
ckig.
Das große Lagerfeuer wärmt von 
hinten, während auf der Bühne die 
Hausband der Jugendfeuerwehr 
SONORITY um 18 Uhr das dies-
jährige Spektakel für Jung und Alt 
eröffnen.
Ab 21 Uhr wird dann die Formation 
Radioman aus Gaggenau für Stim-
mung sorgen.
Auf das Repertoire aus Pop- und 
Rocksongs von früher und heute 
freuen wir uns schon heute sehr.

Der Eintritt ist wie gewohnt Frei!
Mit Essen und Getränken versorgen 
Sie die Angehörigen der Jugendfeu-
erwehr.
Auf Ihr kommen freut sich das 
ganze Team der Jugendfeuerwehr 
Weingarten!

SONORITY 
www.rock-im-busch.de
RADIOMAN 
www.radioman-online.de

www.ff-weingarten-baden.de

222 Einsätze für die 
Notfallhilfe Weingarten
Stellen Sie sich vor, dass sie sich 
in einer medizinischen Notlage be-
finden und einen Notruf über die 
112 bei der Leitstelle absetzen. Der 
Disponent sichert Ihnen zu, dass 
er einen Rettungswagen und gege-
benenfalls einen Notarzt zu Ihnen 
schickt.

Parallel dazu werden die fünf Hel-
fer der Notfallhilfe Weingarten über 

einen kleinen Funkmeldeempfän-
ger alarmiert. Zwei der Notfallhel-
fer fahren mit Sondersignal los und 
sind im Durchschnitt 8,15 Minuten 
vor dem hauptamtlichen Rettungs-
dienst bei Ihnen.
Würden Sie diese Zeit alleine da-
stehen wollen?
Von 274 Alarmierungen im Jahr 
2010 konnten wir bei 222 Einsät-
zen, durch ehrenamtliches Enga-
gement zu jeder Tages- und Nacht-
zeit, Hilfe leisten. Die häufigsten 
Alarmierungsgründe waren Herz-
Kreislauf-Probleme, chirurgische 

Notfälle und bewusstlose Person. 
Zu 98 Einsätzen war ein Notarzt 
gerufen worden. Die Notfallhilfe 
beruht auf Ehrenamt und deshalb 
war es bei 52 Alarmierungen nicht 
möglich auszurücken. Mit einer 
Einsatzbereitschaft von 85% und 
einer Bereitschaftszeit von 13400 
Stunden sind wir mehr als bemüht, 
dies so gering wie möglich zu hal-
ten. Wir sind sehr bemüht eine hohe 
Einsatzbereitschaft aufrecht zu er-
halten und das geht eben auch nur, 
wenn wir das Notfallhilfefahrzeug 
dabei haben. So kann es eben sein, 
dass sie unser Fahrzeug auf dem 
Parkplatz beim Einkaufen sehen, 
oder vor einem Restaurant im Ort, 
oder es Ihnen auch sonntags bei Ih-
rem Spaziergang entgegen kommt. 

Durch die Bemühung der stetigen 
Bindung treffen wir durchschnitt-
lich nach 4,3 Minuten an der Ein-
satzstelle ein. In den vergangenen 
Jahren konnten wir eine Einsatz-
steigerung zählen, so sind es seit 
der Gründung im Jahr 1999 über 
1550 Einsätze, die das DRK mit 
der Notfallhilfe absolviert hat. Im 
Januar 2011 sind wir bereits zu 14 
Einsätzen ausgerückt.

Wenn Sie neugierig geworden sind 
oder uns unterstützen wollen, kön-
nen Sie unsere Homepage unter 
www.drk-weingarten.de anklicken 
oder uns bei einem Übungsabend 
14-tägig dienstags ab 20 Uhr im
DRK-Heim besuchen.

Auf dem Weg mit den 
Heiligen Drei Königen
Ursprünglich sollte Frau Bohr beim 
Altennachmittag des katholischen 
Altenwerks im Januar über ihre 
Studienreise nach Mexiko berich-
ten. Krankheitshalber muss dieser 
Vortrag auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben werden.

So standen die Heiligen Drei Köni-
ge im Mittelpunkt des Nachmittags. 
Frau Leifeld begrüsste die Senioren 
mit dem Segenswunsch von Edith 
Stein. Dieser steht auch auf der 
Dreikönigskarte, die an jedem Platz 
als Gruß des Altenwerks lag. Nun 
folgten Erzählungen, Texte und 
Lieder zum Dreikönigstag. Ein paar 
Worte zum Fest Dreikönig und zu 
den Heiligen Drei Königen sowie 
die dazu passende Lesung aus dem 
Matthäus-Evangelium

(Mt.2, l-12) machten den Anfang. 
Ein Text „Dreikönig“ und eine Er-

zählung „Gold, Weihrauch und Ka-
rotten“ stimmten in den Nachmittag 
ein. Diese Geschichte hat sich tat-
sächlich in der fünften Klasse eines 
Gymnasiums ereignet. Dabei hat es 
eine Verwechslung gegeben, Ein 
Schüler nannte das dritte Geschenk 
„Karotten“, denn er meinte damit 
Möhren. Mit dem Lied „Stern über 
Betlehem“ endete der erste Teil.

Die erste Geschichte nach der Kaf-
feepause hatte den Titel „Roter Kö-
nig - Weißer Stern. Der Indianer-
häuptling Silbermond verschenkte 
unterwegs bei der Suche nach dem 
neugeborenen König alle seine Ge-
schenke. Nach vielen Jahren traf er 
diesen bei der Hochzeit zu Kana. 
Die zweite Geschichte „Die Heili-
gen Drei Könige“ von Felix Tim-
mermanns zeigte, wie drei Bettler 
auf dem Weg zur Krippe einem bet-
telarmen Ehepaar mit ihrem neu-
geborenen Kind eine gute tatvoll-
brachten.Und die dritte Geschichte 
„Vom kleinen Mohren und vom 
weißen Pferd“ handelte von einem 

DRK 
OrtsvereinWeingarten

Kath. Altenwerk
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Mohren, der das weiße Pferd seines 
Herrn auf dem Weg nach Betlehem 
betreute, Am Ziel konnte er erle-
ben, dass das weiße Pferd vor dem 
Jesuskind in die Knie ging. Medi-
tative Musik wurde dazu passend 
gespielt.

Nach der Vesperpause folgte noch 
eine Geschichte des Jugendschrift-
stellers Ottfried Preußler und das 
abschließende Lied „Hört, es singt 
und klingt mit Schalle“.

Schwester Anna Xaver übermittelte 
Grüsse von Hegne an das Alten-

werk. Der nächste Altennachmittag 
am 16. Februar 2011 ist ausnahms-
weise der 3. Mittwoch im Monat. 
Wir feiern Fastnacht und erfreuen 
mit einem bunten Programm. Frau 
Feldmann mit ihrem Akkordeon 
bringt Schwung in den Saal. Die 
Mitwirkenden vor, auf und hinter 
der Bühne kommen wie immer aus 
den eigenen Reihen. Wir laden dazu 
herzlich ein. Bringen sie gute Lau-
ne mit. Gäste sind bei uns natürlich 
auch willkommen.                    H.T.

Niveauvolles 
Unterhaltungsprogramm 
bei Winterfeier des Bür-
ger- und Heimatvereins

Verdiente Mitglieder geehrt

Zur traditionellen Winterfeier des 
Bürger- und Heimatvereins konn-
te Vorsitzender Roland Felleisen 
zahlreiche Mitglieder und Freun-
de im festlich geschmückten Saal 
des katholischen Gemeindezent-
rums begrüssen. Einen besonderen 
Willkommensgruß entbot er Bür-
germeister Eric Bänziger, dessen 
Vorgänger im Amt Klaus-Dieter 
Scholz, Vereinssprecher Klaus 
Goerke sowie den Gemeinderäten 
Karl-Ernst Hamsen, Hans-Martin 
Flinspach und Gabriele Koch. Kul-
turreferent Helmut Seidel hatte wie-
der ein unterhaltsames Programm 
zusammengestellt, das ausschließ-

lich von Weingartener Künstlern 
gestaltet wurde.

Eine Premiere hatte die Sopranistin 
Anne Günther, die sich mit „Me-
mory“ aus dem Musical Cats und 
„Könnt ich doch wieder bei Dir 
sein“ aus „Phantom der Oper“ je-
weils von Andrew Lloyd-Webber in 
die Herzen des Publikums sang. Pe-
ter Reichert intonierte einfühlsam 
auf dem Tenorhorn zwei Musikstü-
cke von Beethoven und Schubert. 
Manfred Koch sang zur Gitarre 
und Mundharmonika das Lied „In 
der Fremde“ von Rudi Kühn und 
die Eigenkomposition „Der alte 
Birnbaum“, der an seine Kindheit 
erinnerte. Pfarrer Klaus Hartmann 
rezitierte einige selbst verfasste be-
sinnliche und heitere Gedichte, die 
gut beim Publikum ankamen.
Nach der Pause zeigten die Volks-
tanzgruppe des Bürger- und Hei-
matvereins sowie Mitglieder des 
Karlsruher Volkstanzkreises unter 
Leitung von Werner Wenzel einen 
Querschnitt aus deutschen und euro-

päischen Volkstänzen. Die Sketch-
gruppe der „Weingartener Theater-
kiste“ lockerte das Programm mit 
den lustigen Sketchen „Der Stadt-
schreiber“ und „Die Urlausbreise“ 
auf. Tenor Helmut Seidel erfreute 
das Publikum mit dem Wolgalied 
aus der Operette „Der Zarewitsch“ 
von Franz Lehar. Einmal mehr be-
gleitete Werner Breitenstein am 
Klavier einfühlsam alle Solisten 
und brachte auch einige Solostücke 
zu Gehör. Gemeinsam gesungene 
Volkslieder beschlossen das ab-
wechslungsreiche Programm.

Im ersten Teil der Veranstaltung 
ernannte Vorsitzender Roland Fell-

eisen die Mitglieder Werner und 
Helga Wenzel sowie Liesel Poch-
mann für 40-jährige Mitgliedschaft 
zu Ehrenmitgliedern und zeichnete 
sie mit der goldenen Ehrennadel 
aus. Stellvertretender Vorsitzender 
Klaus Geggus zeichnete folgende 
Männer und Frauen für 25-jährige 
Mitgliedschaft mit der silbernen 
Ehrennadel aus: Rolf Koch, Gerda 
Lepp, Erich Felleisen, Sabine Töp-
fer, Richard Krumes, Helmut und 
Helga Seidel sowie Roland Fell-
eisen. Alles in allem war auch die 
diesjährige Winterfeier wieder eine 
gelungene Veranstaltung mit Ni-
veau.                                       -bhv-

Herzliche Einladung
zur 13. Abendveranstaltung 
von Vitamin F unter dem Motto 
„S’isch überall ebbes“ mit Ha-
rald Hurst (Mundartdichter und 
Buchautor) und dem Gitarrenduo 
„Jox & Attila“ am 11. Februar 
2011, von 19.30 bis ca. 22 Uhr im 
Katholischen Gemeindezentrum, 
76356 Weingarten, Schillerstr. 4,
Unkostenbeitrag: 15 Euro

Harald Hurst muss man im Wein-
garten nun wirklich niemandem 
mehr vorstellen. Aber vielleicht 
wissen Sie nicht, dass er viele Jah-
re in unserem schönen Dorf gelebt 
hat und der erfolgreichste badische 
Mundartautor ist.

Mit der Mundart ist Hurst festge-
legt auf bestimmte Typen. Er er-
zählt typische Alltagsgeschichten. 
Zwischendurch kann er auch ein 
wenig lyrisch werden. Hursts Ge-
schichten und Gedichte handeln 
von „de Leut“, vom hier und heu-
te, vom Alltag, der eben immer und 
überall ist, ganz nach dem Motto 
des Abends „S’isch halt überall eb-
bes“.

Für das musikalische Swing-, 
Rock- und Blues-Feuerwerk sorgen 
Jox & Attila (Jox Lammer und Atti-
la Schumann), die „Blues Brothers“ 
aus der Region. Titel wie „Walking 
the Dog“, „Honky Tonk Women“, 
„Dead Flowers“ von den Rolling 
Stones sowie andere Titel werden 
Ihre Ohren erfreuen. Erleben Sie die 
Rastatter „Urgesteine“ des Blues.

Zur Begrüssung reichen wir Ihnen 
ein Gläschen Sekt. Frauen und Män-
ner jeden Alters sind ganz herzlich 
zu diesem Abend eingeladen.
Damit wir besser planen können, 
bitten wir Sie um Ihre verbindli-
che und namentliche Anmeldung 
bei: Susanne Bürkert, Tel: 07244-
720902, Gabriela Hochschild, Tel: 
07244-5454, Bärbel Meier, Tel: 
07244-3335 oder jeder anderen 
Frau unseres Teams! Sie können 
sich auch per eMail anmelden bei 
Susanne Bürkert:
Susanne.Buerkert@t-online.de 
oder bei 
vitamin-f-weingarten@web.de. 

Falls Sie an diesem Abend verhin-
dert sein sollten, geben Sie uns Be-
scheid.                                     SuBü

1. Stellv. Vors. Klaus Geggus (links) ehrte v.l.n.r. Roland Felleisen, Rolf
Koch, Helga u. Helmut Seidel, Erich Felleisen, Werner Wenzel

Bürger- und Heimatverein

Vitamin F.
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B.L.u.T.eV gratuliert
der SV Germania 04
zum Meistertitel!
Nichts ist unmöglich…
zumindest nicht in Weingarten. Das 
haben wir schon immer gewusst, 

und die Ringer haben es am vergan-
genen Sonntag einmal mehr bewie-
sen. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser grandiosen Leistung!

Mantra-Singen
Einfache, von jedem bewältigbare 
Übungen aus dem Yoga und dem 
QiGong Yangsheng entspannen 
Körper und Seele. Diese Verfas-
sung wird durch Stimmübungen 
vertieft und durch Mantras in eine 
wohltuende Stimmung gebracht. 
Einstieg jederzeit möglich. Damit 
auch Väter und Mütter das Angebot 
nutzen können, ist die Organisation 
von Kinderbetreuung durch die Ta-
schengeldbörse ( 07244-1612) auf 
Wunsch möglich.

Jeweils Montags

Kulturraum der Kleiberit-Are-
na, Ringstraße 67
von 19:30 Uhr - 21:00 Uhr
Bitte Yogamatte und Sitzkissen 
mitbringen. Unkostenbeitrag: 5 €
Yoga und Mudras: 
Navina Klingmann
QiGong Yangsheng: 
Susanne Kümmerle
Stimme und Mantras, 
Anmeldung: 
Andreas Reuter, 07244-1612

07244 / 
73 70 75 

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

07244 / 
73 70 75

-Grundkurs
im

Baby-Café
für Eltern mit Babys ab ca. 4 Wochen 

Termine Themen 
Do. 03. Feb. 10.00-11.30 Uhr Schlafen und Wachen 
Do. 03. März 10.00-11.30 Uhr Zahnen
Do. 07. April 10.00-11.30 Uhr Hausapotheke
Do. 05. Mai  10.00-11.30 Uhr Beikosteinführung 
Do. 09. Juni 10.00-11.30 Uhr Rituale, Massagen, 

Fingerspiele 
Do. 07. Juli 10.00-11.30 Uhr Tragen und 

Tragehilfen
Weitere Themen, die mit einfließen werden: 

andere örtliche Angebot wie „Frühe Hilfen“, PEKIP, Spielkreise werden 
vorgestellt
Spielsachen, was ist sinnvoll, was kann man selber machen 
Körperpflege, selbst gemachte Öle, Ölmischungen, Cremes 
Ätherische Öle, Wirkung und Nebenwirkungen 

Kosten für den Kurs (6 Termine):

40 Euro, Abrechnung über -Gutschein

Informationen und Anmeldung:   
Diana Weiß, Hebamme Tel.: 07244 / 73 70 75 

Fragen zur 
Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu po-
litischen Themen und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung:

CDU-Vorstand:
Dr. Andrea Friebel 
(Vorsitzende, Tel. 55124)
Jörg Sebold 
(Stellv. Vorsitzender, Tel. 722800)
Dr. Volker von den Driesch 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Für kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfügung:
Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Erich Völker, 
stellvertretender Fraktionsvorsit-
zender, Tel. 722003
Fritz Küntzle, Tel. 2500,
Gabriele Koch, Tel. 5411
Gerald Lopp, Tel. 3635

oder Sie nehmen Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de .

Parteien und Wählervereinigungen

B.L.u.T. e.V.

Allerdings Familienzentrum

CDU Weingarten
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Politespresso am 
kommenden Sonntag, 
den 23. Januar 2011
Auch im Jahre 2011 bieten wir wie-
der unseren allseits bekannten Po-
litespresso an, unsere Bezeichnung 
für einen zwanglosen Talk zwi-
schen Bürgern und ihren gewählten 
Vertretern.

Der erste Politespresso im neuen 
Jahr findet am kommenden Sonn-
tag, den 23. Januar 2011 ab 11.00 
Uhr im Eiscafe Riviera statt. Am 
Folgetag (24. Januar) ist die nächs-
te öffentliche Gemeinderatssitzung 
terminiert.
Stellen Sie Ihre Fragen, bringen Sie 
Ihre Anregungen in unsere Arbeit 
mit ein - die Fraktion und die Vor-
standschaft freuen sich auf Sie!

Ihr Kontakt 
zur Bürgerbewegung:

WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter 
Fraktionsvorsitzende, 
Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de

Timo Martin 
Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de
Hans-Martin Flinspach 
Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de

Hans Barth 
Tel.: 3219 - Email: 
h.barth@wbb-weingarten.de

Werner Burst 
Tel.: 8916 - Email: 
w.burst@wbb-weingarten.de

WBB - Vorstand:
Timo Martin 
1. Vorsitzender, Tel.: 722596
Email:
vorstand@wbb-weingarten.de
WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauf-
tritt unter wbb-weingarten.de und
Sie sind über das örtliche Gesche-
hen informiert! Unter anderem fin-
den Sie im Pressespiegel aktuelle
BNN-Berichte, gerne nehmen wir
auch Ihre Emailadresse in unseren
Verteiler mit auf.

Einladung
Am 23.01.11 um 11 Uhr findet der 
Neujahrsempfang der SPD Wein-
garten gemeinsam mit dem Abge-
ordneten Wolfgang Wehowsky im 
SPD-Bürgerbüro, Durlacher Straße 
22, statt. Als Referent spricht René 
Repasi, Kreisvorsitzender der SPD 
Karlsruhe-Land. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Bürgerservice:

In allen kommunalpolitischen Fra-
gen stehen unsere Gemeinderäte 
Wolfgang Wehowsky 
MdL, Tel. 8130
Prof. Claus Günther, Tel. 2635 
und
Erich Höllmüller, Tel. 2212

sowie seitens des SPD-Vorstandes
Brigitte Schneider, Tel. 737773 
(b.schneider@spd-weingarten.
baden.de)

Carol Günther, Tel. 01714978833 
(c.guenther@spd-weingarten-
baden.de) 
und
Erich Höllmüller, 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-
baden.de)

für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Allgemeiner Hinweis:
Das SPD-Bürgerbüro erreichen 
Sie zu den Bürozeiten Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter der Telefonnummer 
07244/2054451. 
Per Email erreichen Sie das Büro 
unter 
buero@wolfgang-wehowsky.de.
Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter 
www.wolfgang-wehowsky.de

Vereinsnachrichten

Frohsinn Weingarten
Chorprobe am heutigen Donners-
tag, 20.01.2011: Die Chorprobe am 
heutigen Donnerstag, 20.01.2011 

im Kulturraum der Walzbachhalle 
findet für den Frauenchor um 19.15 
Uhr und für den Männerchor um 
20.15 Uhr statt.

Chorproben
donnerstags
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor

mittwochs
16.30 bis 17.15 Uhr Kinder-und Ju-
genchor hands up
20.00 Uhr Swinging Voices

Men in Mood
Dienstag, 25. Januar um 19.30 Uhr
Die Chorproben finden im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.

Voranzeige
Wir machen auf unsere Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 23.Fe-
bruar 2011 um 19.30 Uhrim Kultur-
raum der Kleiberfit-Arena bereits 
aufmerksam.

Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet 
am Freitag. den 21. Januar 2011 
um 19:30 Uhr im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

Vorschau:
Zur Feier des 30 jährigen Jubiläums 
im Hause Edelberg Jöhlingerstraße 
114 am Sonntag, den 23.01.2011 
um 14: Uhr werdem wir uns mit ei-
nigen Liedvorträgen beteiligen.

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen
www.cvjm-weingarten.de

Scout Mädchen und Jungs (8-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Scout Jungs (10-14 Jahre): sams-
tags 10:00-12:00 Uhr

Jungschar (7-10 Jahre): mitt-
wochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Beth-
lehem“ (13-15 Jahre): freitags 
17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ 
(16-18Jahre): mittwochs 18:30-
19:45 Uhr

Jugendkreis „Bodenpersonal“ 
(18-21 Jahre): freitags 18:00-19:30 
Uhr

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

SPD Weingarten

Gesangverein Frohsinn

Gesangverein Liederkranz
www.fvgg-weingarten.de

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge     _
Weingarten im Wandel der Zeit – Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten
am 09.05.2011 um 19:30 Uhr in der Aula der Turmbergschule. 

Effektive Haushaltsführung mit System 
Workshop Mi, 23.03.2011, 19:00 Uh 

Kreativkurse für Erwachsene Termin            _
Bleistiftzeichnen Di, 15.02.2011 
Aquarellmalen - Anfänger u. Fortgeschrittene Di, 15.02.2011 
Experimentelles Malen mit Acryl Mi, 16.02.2011 
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Mi, 30.03.2011
Blumenschmuck für Frühling und Ostern Sa, 02.04.2011 
Nähen und Zuschneiden – Anf. und Fortg. Do, 10.02.2011 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld �Ort“ die 
Außenstelle �Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
�Suchen“  . Mit dem Button �Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Sprachkurse ab Januar 2011 Termin     _
Englisch - GER B1 – Fortg. Mo, 31.01.2011, 19:30 Uhr 
Französisch - GER A1 - Anfänger/innen ohne Vorkenntnisse 

Do, 07.04.2011, 20:00 Uhr 
Französisch - GER A1 - Anfänger/innen mit geringen Vork. 

          seit Mi, 19.01.2011,18:30 Uhr 
Französisch - GER A1 - Anfänger/innen mit Vorkenntnissen 

Do, 20.01.2011, 18:30 Uhr 
Italienisch - GER A2 - Fortg. Kurs 1 Mo, 24.01.2011, 18:15 Uhr 
Italienisch - GER A2 - Fortg. Kurs 2 Mo, 24.01.2011, 19:45 Uhr 
Spanisch für Anfänger/innen Do, 20.01.2011, 19:00 Uhr 

Italienisch für Fortgeschrittene        Concetto Pantò 
In den Kursen sollen grundlegende Kenntnisse der 
italienischen Sprache  und landeskundliche Informationen 
erweitert  werden. Grundlegende Sprachkenntnisse werden 
also vorausgesetzt. Den Kursen liegt ein kommunikativer 
Ansatz zugrunde, der das Sprechen in den Vordergrund stellt 
und eine sanfte grammatikalische und lexikalische Progression 
aufweist. Die Kursteilnehmer lernen sich in der Sprache über 
persönliche Belange, Interessen untereinander auszutauschen 
und sich im italienischen Alltag zurechtzufinden. 
Montag, 24.01.2011, 18:15 - 19:45 Uhr, 10 Termine, 87 Euro 
Montag, 24.01.2011, 19:45 - 21:15 Uhr, 10 Termine, 87 Euro 

Den Stress im Griff - Aufbaukurs - Autogenes Training 
Manuela Erbrecht 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn, sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte, 
Decke, Kissen, ggf. Getränk. Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 9 22 40 26. 
NEU: Dienstag, 08.02.2011, 19.15 Uhr bis 21:00 Uhr, 78,40 E.
Weingarten, Praxis für Physiotherapie Anke Albers-Schulz

Den Stress im Griff - Autogenes Training - Anfängerkurs
Dienstag, 03.05.2011, 19.15 Uhr bis 21:00 Uhr, 89,80 Euro,
Weingarten, Praxis für Physiotherapie Anke Albers-Schulz

   VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Aquarellmalen Anf. u. Fortgeschrittene      Margit Ehmann 
Aquarellmalen ist wohl die schönste Art, die eigene Kreativität 
zu entdecken und gleichzeitig die Faszination des 
Aquarellierens kennen zu lernen. Aquarellieren ist 
überwiegend eine Zufallstechnik, in der man versucht, den 
Zufall zu lenken und in den Griff zu bekommen. 
Vom Experiment bis zum fertigen Bild wird hier in 
verschiedenen Techniken gearbeitet. Indem sich jeder frei und 
individuell nach seinen Neigungen verwirklichen kann, entsteht 
eine eigene persönliche Handschrift des Malers. 
Dienstag, 15.02.2011, 19:00 - 21:00 Uhr, 8 Termine, 70,40 E 

Kochkurse    Termin          _
Kulinarisches mit Bärlauch und Rucola Mi, 23.03.2011, 18:30 Uhr 
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 

Fingerfood und Partyküche - Neue Rezepte 
Ob zur Party, für die Familie oder mal zu zweit: Die kleinen 
Häppchen aus der Hand kommen immer gut an.  Eine 
gelungene Auswahl neuer Variationen und schnell zubereitete 
Köstlichkeiten aus der internationalen Partyküche lassen keine 
Wünsche offen. Guten Appetit! 
Donnerstag, 20.01.2011, 18:30 Uhr, 23,20 Euro 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termin          _
Wohlfühltag mit Klangmassage - Für Frauen Sa, 19.03.11, 10 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 08.02.2011, 19:15 Uhr 
Yoga-Tag Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
NEU: Dance - Aerobic Di, 01.02.2011, 18:00 Uhr 
Fitnessgymnastik Di, 08.02.2011, 19:30 Uhr 
Pilates – Anfänger          seit  Mi, 19.01.2011, 18:30 Uhr 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 

vhs- für Kids Termin    _
Wunderbare Blockflöte   Montags, 14:00 und 15:00 Uhr 
Wunderbare Blockflöte   Mittwochs, 14:30 und 15:30 Uhr 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) montags, 16:30 Uhr, 
Ich male mir die Welt (5 - 12 J.) mittwochs, 16:30 Uhr, 
Beginn jeweils, wenn genügend Anmeldungen vorhanden sind. X
Englisch für Kinder   (5 -   7 Jahre) Do, 03.02.2011, 15:30 Uhr 
Englisch für die     3. Klasse Di, 01.02.2011, 15:00 Uhr 
Englisch für die     4. Klasse Mi, 02.02.2011, 16:30 Uhr  
Englisch für die 5./6. Klasse Fr, 04.02.2011, 14:00 Uhr 
Englisch für die 7./8. Klasse Fr, 04.02.2011, 15:00 Uhr 
Englisch für die   10. Klasse Samstags, 11:30 Uhr 
Mathematikkurs - 8. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 14:30 Uhr 
Mathematikkurs -  9. Kl. Realschulen Fr, 18.03.2011, 16:00 Uhr 
Mathematikkurs - 10. Kl. Realschulen Mo, 24.01.2011, 16:00 Uhr 
Die Mathematikkurse könnten auch vorher starten, sobald 5 bis 
7 Teilnehmer/innen zusammen sind. 
Inlineskating leicht gemacht Sa, 09.04.2011, 10:00 Uhr 
Tastaturschreibkurs - Mit 10 Fingern schneller am PC
Do, 17.03.2011, 16:30 Uhr, 12 * 90 Min., 79,20 Euro 
__________________________________________________ 

Die Vorbereitungen für das neue Programmheft Frühjahr 2011
laufen auf Hochtouren. 
Es wird in Kürze im Rathaus Weingarten, in den Banken, 
Sparkasse, Apotheken und im Einzelhandel erhältlich sein. 

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Am Montag den 24. Januar findet 
um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Klaus Kemm, 
Christian Martin und Christian Ger-
ber übernehmen die Dienstgestal-
tung zum Thema „Objektkunde“.

Am Dienstag, 25.01. findet um 
20:00 Uhr unser nächster Dienst-
abend im DRK- Heim statt.

Vorgemerkt: Am 06.02.2011 ist von 
10 bis 14 Uhr unser gemeinsamer 
Neujahrsbrunch im DRK- Heim! 
Hierzu bitte eine Rückmeldung ge-
ben.

ROCK THE HALL 
OF FIRE 2011

Die Vorbereitungen zum diesjäh-
rigen Openair- Rockspektakel der 
Jugendfeuerwehr laufen auf Hoch-
touren.
Am 29. Januar 2011ab 17:30 Uhr 
findet von „ROCK THE HALL 
OF FIRE“ die fünfte Auflage statt.
Bei hoffentlich gutem Wetter wird 
es im Feuerwehrhaus wieder ro-
ckig.
Das große Lagerfeuer wärmt von 
hinten, während auf der Bühne die 
Hausband der Jugendfeuerwehr 
SONORITY um 18 Uhr das dies-
jährige Spektakel für Jung und Alt 
eröffnen.

Ab 21 Uhr wird dann die Formation 
Radioman aus Gaggenau für Stim-
mung sorgen.
Auf das Repertoire aus Pop- und 
Rocksongs von früher und heute 
freuen wir uns schon heute sehr.
Der Eintritt ist wie gewohnt Frei!
Mit Essen und Getränken versorgen 
Sie die Angehörigen der Jugendfeu-
erwehr.
Auf Ihr kommen freut sich das 
ganze Team der Jugendfeuerwehr 
Weingarten!

SONORITY 
www.rock-im-busch.de
RADIOMAN 
www.radioman-online.de

www.ff-weingarten-baden.de

Mail: 
kolping-weingarten@web.de
Internet: 
http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Samstag 22. Januar
Mitgliederversammlung mit Wah-
len im Gemeindezentrum Beginn 
20:00 Uhr

Freitag 4. Februar
Monatlicher Stammtisch im Löwen 
ab 20:00 Uhr

Regelmäßige 
Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstal-
tungen finden wöchentlich statt. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnenVeranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschlie-
ßend unter „Hinweise zu den regel-
mäßigen Veranstaltungen“. Sofern 

dort nicht ausdrücklich anders an-
gegeben (z.B. durch konkrete Ter-
mine), ist während der Schulferien 
kein Programm.

Montag
19.30 Uhr: 
Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00-21.00 Uhr: 
Meeting für Teens
Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar für Mädels ab 5. Schul-
jahr
Donnerstag
17.00-18.00 Uhr: 
Kinderkiste für Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: 
Jungschar für Mädels 
1.-4. Schuljahr
Freitag
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei 
Terners, Uhlandstraße 17
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjung-
schar (Jungs von 10 - 13 Jahren)

+++ Programm 
„Die JUNGSjungschar“:
21.01. ::  Kooperation (16.45 Uhr 

Treffpunkt)
28.01. :: Hallenfußball
04.02. :: Quiz
11.02. :: Home-Cinema
18.02. :: Actiongames
25.02. :: Casino
04.03. :: Move
05.03. :: JS TAG

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von un-
seren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

AWO 
Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir freuen uns sie am Donnerstag, 
den 27.01.2011 zu unserem ersten 
Seniorennachmittag in diesem Jahr 
einladen zu dürfen.

Um 14.30 Uhr beginnen wir mit 
einer gemütlichen Kaffeerunde und 
enden nach einem gemeinsamen 
Abendessen gegen 18.00 Uhr.
Das AWO Team hat ein buntes Pro-

gramm zusammengestellt auf das 
sie sich freuen dürfen. Doch zuvor 
wird Frau Forkert mit ihrer belieb-
ten Seniorengymnastik für ihre Fit-
ness sorgen.
Wer abgeholt werden möchte mel-
det sich bitte am selbigen Tag zwi-
schen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr un-
ter der Telefonnummer 3134 an.

Wir freuen uns über zahlreiche Be-
sucher und einen fröhlichen Nach-
mittag!
Ihr AWO Team

DRK 
OrtsvereinWeingarten

Kolpingsfamilie

Arbeiterwohlfahrt
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Kreativ-Gruppe
Hardangerstickerei - Stricken - 
Häkeln - Nähen
Wir treffen uns immer um 19.00 
Uhr in der alten Schulküche.
Mi. 26.1. - Do. 3.2. - Mi.9.2. - Di. 
15.2. - Mi. 23.2.

Seminar „Grundlagen und 
Einführung in die Homöo-
pathie“
Am Montag, den 7.- 14. und 21. 
Februar, jeweils um 19.30 Uhr, bie-
ten wir für alle, welche sich für die 
Homöopathie interessieren, ein Se-
minar „Grundlagen und Einführung 
in die Homöopathie“ an. An den 3 
Abenden wollen wir Sie mit den 

Grundlagen der Homöopathie ver-
traut machen und Ihnen aufzeigen 
wie Sie sich mit homöopathischen 
Mitteln generell helfen können.

Eine Anmeldung bei W.Schöffler, 
Tel.741700 bis 29.1. ist erforder-
lich Die Teilnehmergebühr für alle 
3 Abende einschließlich Begleit-
material beträgt 15,— Euro. Als 
Anmeldung genügt es auch, wenn 
Sie die Teilnehmergebühr auf 
das Konto des Homöopathischen 
Vereins,Konto Nr. 30 18 66 05 bei 
der Volksbank Weingarten-Walz-
bachtal, BLZ 660 617 24 mit An-
gabe der Anschrift, bis spätestens 
31.1. einbezahlen.

Sonderausstellung 
„Jungsteinzeit im 
Umbruch“ im 
Bad. Landesmuseum
Am Samstag, den 22.01.2011, set-
zen wir unsere Museumsbesuche 
fort mit einer sehr interessanten 
Ausstellung zur „Michelsberger 
Kultur“ im Bad. Landesmuseum 
in Karlsruhe. Mit der Stadtbahn 
werden wir um 13:00 Uhr nach 
Karlsruhe fahren (Treffpunkt um 
12:50 Uhr am Bahnhof Weingar-
ten, Fahrtrichtung Karlsruhe); um 
14:15 Uhr beginnt unsere Führung 
im Karlsruher Schloss. Da wir eine 
Gruppe mit 25 Teilnehmern ange-
meldet haben, wird eine baldige 
Anmeldung bei Klaus Goerke, Tel, 
(07244-) 8200, empfohlen.

Ausgangspunkt der Ausstellung ist 
der Michaelsberg, ein jungstein-
zeitlicher Fundplatz bei Unter-
grombach. Er ist Namensgeber für 
die „Michelsberger Kultur“, die 
zwischen 4.300 und 3.600 v. Chr. 
in weiten Teilen Mitteleuropas ver-
breitet war.

In der Ausstellung werden u.a. 
Werkzeuge, Schmuck und Gefäße 
gezeigt; Modelle geben Einblicke 
in das Leben vor 6.000 Jahren. Es 
ist eine sehenswerte Ausstellung.

Zum Lichtmess-Markt 
in Oberderdingen

Liebe Wanderfreunde, zu dieser 
etwas anderen Wanderung tref-
fen wir uns am Mittwoch, den 
02.02.2011, um 9:30Uhr am Bahn-

hof Weingarten. Mit der Stadtbahn 
fahren wir nach Oberderdingen/ 
Industriegebiet. Weiter geht es 
mit dem Bus nach Oberderdingen. 
Nach einem kurzen Fußmarsch 
durch das Teuchel-Loch gelangen 
wir zum historischen Amthof, wo 
wir dann auch gleich mitten im 
Marktgeschehen sind.
Um die Mittagszeit ist eine Rast 
eingeplant.
Durch die Strassen mit historischen 
Fachwerkhäusern geht es zurück 
zur Haltestelle. Mit Bus und Bahn 
gelangen wir dann nach Weingarten 
zurück.

Hier die Zeitangaben:
Ab: Weingarten Bahnhof: 
9:35 Uhr S 31
Ab: KA.- Durlach Bahnhof: 
9:55 Uhr S4 Gleis 11
An: Oberderdingen: 
10:45 Uhr Bus 145
Wanderung und Aufenthalt: 
2 km, 4 Std.
Ab: Oberderdingen:
15:07 Uhr Bus 702
An: KA- Durlach: 
16:02 Uhr S4 Gleis 12
An: Weingarten Bahnhof: 
16:21 Uhr S32

Viel Spaß wünscht Euch zu diesem 
Erlebnis Euer Wanderführer
Reinhold Mangei, 
Tel.: 07244/8899

Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

Wander- und Studienwoche 
2011 : An die Nordseeküste
Vom 19. – 25. Mai 2011 findet un-
sere beliebte Wander- und Studien-

woche statt, die uns diesmal wieder 
schöne Fleckchen in Deutschland 
aufzeigen wird. Es geht nach Nor-
den : an die Nordseeeküste. In Da-
gebüll haben wir ein schönes Hotel 
mit guter Verpflegung und auch das 
Programm ist „erlebenswert“: u.a. 
geht es auf Sylt (Inselrundfahrt), 
mit der Fähre nach Amrum und 
Föhr, nach Husum und nach Sön-
derborg in Dänemark.

Wer mit will, sollte sich bald an-
melden bei Klaus Goerke.

SV GERMANIA 04 IST 
DEUTSCHER MEISTER
Der Schwarzwaldverein gratuliert 
den Freunden der Germania zum 
Meistertitel. Auch wir haben am 
denkwürdigen 15.01.2011 in der 
dm-Arena Euere Mannschaft an-
gefeuert und haben beim Verlassen 
der Halle gesungen : SVG - ole, ole 
- Ihr seid Deutscher Meister !!

Ihr habt nicht nur tolle Ringer, son-
dern auch ein exzellentes Helfer-
team !!

Arbeitseinsätze im Heimatmuseum
Die relmäßigen Arbeitsdienste im 
Heimatmuseum, Durlacher Str. 30, 
finden jeweils freitags von 9 bis 12 
Uhr statt. Freiwillige Helfer und 
Helferinnen sind dazu jederzeit 
willkommen. Es wird empfohlen, 

Arbeitshandschuhe mitzubringen. 
Nähere Auskünfte erteilen:

Vorsitzender Roland Felleisen, Te-
lefon 2165, oder Karl-Heinz Hett-
ler, Telefon 8254. Es gibt weiterhin 
viel zu tun.Packen wir‘s an!

Im Januar 2011 wird die Patien-
tenberatung für Ratsuchende aus 
Baden-Württemberg weitergehen. 
Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg wird die bisherige 
„Unabhängige Patientenberatung 
Stuttgart“, deren Träger der VdK 
seit 2006 ist, weiterführen. In der 
bisherigen Stuttgarter Beratungs-
stelle in der Gaisburgstraße 27, wird 
der VdK - zunächst befristet bis 31. 
März 2011 - auf eigene Rechnung 
und in eigener Regie die Geschäfts-
stelle als „VdK-Patientenberatung 
Baden-Württemberg“ fortführen. 
Menschen, die Informationen aus 
dem weiten Feld des Gesundheits-
wesens benötigen, werden sich 
dann auch im ersten Quartal 2011 
telefonisch, schriftlich oder im 
Wege eines persönlichen Besuchs 
an die bisherigen Patientenberate-
rinnen wenden können. Diese Be-
ratung wird auch weiterhin für alle 
Bürger kostenlos sein. Wie es ab 
April 2011 weitergehen wird, steht 
zurzeit noch nicht fest, da die Aus-
schreibungen noch laufen.

Kontakt: 
VdK-Patientenberatung Baden-
Württemberg, Gaisburgstraße 27, 
70182 Stuttgart, 
Telefon (07 11) 2 48 33 95, 
Fax (07 11) 2 48 44 10.

In allen sozialrechtlichen Angele-
genheiten berät der Sozialverband 
VdK im Rahmen seiner Sprech-
stunden und Außensprechtage. 
Mitglieder werden auch bei sozi-
alrechtlichen Streitfällen juristisch 
vertreten.

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, nachmit-
tags nach Vereinbarung, Donners-
tag 8:00-12:00 Uhr
nur nach Terminvereinbarung in 
der Geschäftsstelle Karlsruhe, 
Karlstraße 53-55,
(Straßenbahnlinie 2, 4 und 5) 
Haltestelle Mathystraße). 
Telefon 0721 - 93 27 90,
Fax 0721 - 9 32 79 79. 
E-mail: rg-karlsruhe@vdk.de.
Internet: www.vdk.de/rgkarlsruhe

Vortrag
Zu unserem Vortrag von Frau Alles 
über den „Jakobsweg - Erlebnisse 
einer Pilgerin“ laden wir unsere 

Mitglieder und Freunde ganz herz-
lich ein. Die Veranstaltung findet 
am Dienstag, 25. Januar 2011 um 
14:30 Uhr in der Kleiberit-Arena 
statt.

Homöopatischer Verein
Weingarten
www.homoeopathie-weingarten.de

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Bürger- und Heimatverein

Sozialverband VdK

Landfrauenverein
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Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ 
sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring

und Büchertausch
-  PEKIP und Baby-Café über

STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-

garten.de oder kommen Sie am 
ersten Dienstag des Monats um 
20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104.

Bürozeiten des Familienzent-
rums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr 
(persönlich) 
Ort: 
Bahnhofstraße 104 in Weingar-
ten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail:
Allerdings-Weingarten@web.de
Internet:
www.allerdings-weingarten.de

Vereinsnachrichten

Der Obst-u.Rebbauverein Weingar-
ten e.V. führt am Freitag, den 21. 
Januar 2011, 19 Uhr, im Nebenzim-
mer des Gasthauses „Goldener Lö-
wen“ die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen durch.

Im Anschluß an die Ritualien wird 
uns Obstbaumeister Müller einen 
hochinteressanten Fachvortrag über 
„Die nützlichen Helfer“ im Obst-u.

Weinbau halten.Von unserem Vor-
standsmitglied Matthias Görner 
werden wir in einem,weiteren Vor-
trag wissenswertes über die land-
schaftlich reizvolle Ferienregion 
„Piemont“ erfahren.
Zu dieser Veranstaltung laden wir 
alle Mitglieder u.Freunde unseres 
Vereins herzlichst ein und bitten um 
rege Unterstützung.

SPORT UND KREBS

ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine sanfte, 
aber dennoch wirksame und ge-
sundheitsfördernde Sportart für 
Krebspatienten. Sie ist risikoarm, 
schont Gelenke und Knochen, be-
inhaltet nur eine geringe Überlas-
tungsgefahr und ist auch für Un-
trainierte und Sport-Unerfahrene 
geeignet. Kurse finden jeden Don-
nerstag von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr 
in Karlsruhe, Sportinstitut im Ge-
bäude 40/40 Engler-Bunte-Ring 15 
statt. Bei Interesse besteht auch die 
Möglichkeit, Kurse in Weingarten 
anzubieten. Rufen Sie uns an oder 
kommen Sie vorbei! Frau Wim-
mer (07244/6083-11) steht Ihnen 
für mehr Informationen zu diesem 
Thema gerne zur Verfügung.

Der Verein:

B.L.u.T.eV Weingarten
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein
Verein, der sich seit 1995 aktiv für

Menschen, die an Leukämie oder 
einer Tumorerkrankung leiden, ein-
setzt. Im Laufe der Vereinstätigkeit 
konnten über 73.100 neue Stamm-
zellspender gewonnen, und daraus 
seit 2001 300 Stammzelltrans-
plantationen ermöglicht werden. 
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur
Aufgabe gemacht, bestehende on-
kologische Versorgungslücken zu
schließen und durch Aufklärung
und Öffentlichkeitsarbeit für die
Krankheit Krebs ein Forum zu
schaffen.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte

Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle: Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Ringstraße 116, 
76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, 
Email info@blutev.de

Mittwoch, 26. Januar 2011 
18.30 – 20.30 Uhr, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.

Bringen Sie bequeme Kleidung, 
Wollsocken und eine Yogamatte 
(Isomatte, Turnmatte) mit. Bitte 
melden Sie sich bei Frau Sieglinde 

Keller, Tel. 07244/8081 an. Unkos-
tenbeitrag: 6,00 € pro Yoga Sessi-
on. Sie können jederzeit zu unserer 
bestehenden Gruppe dazustoßen!

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V., 
Gruppe Weingarten/Baden

Herzlich willkommen!
Wir sind mit neuem Hundenach-
wuchs ins Neue Jahr gestartet. So 
soll es ruhig weitergehen, wir freu-
en uns über jeden, der uns - ob mit 
Hund oder einfach Interesse - besu-
chen kommt!

Die Hundefreunde „Vier Pfoten“ 
treffen sich immer am Samstag 

auf unserem Trainingsplatz in der 
Breitwiese.

Die Zeiten:
15.15 - 16.00 
Welpenschule und freies Spiel
16.00 - 17.00 
Junghunde und Fortgeschrittene

Nähere Informationen gibt 
Jürgen Stiller, 07257/931422

Mit fünfzehn Wochen schon voll dabei! 

Obst und Rebbauverein

B.L.u.T. e.V.

Allerdings Familienzentrum

Hundefreunde 4 Pfoten e.V.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
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Der Tanzclub Kristall 
Weingarten informiert!
Neuer Tanz-Workshop 
im Februar
für Anfänger und Wiedereinsteiger 
2x2 Stunden „Standard- und La-
teinamerikanische Tänze“ Datum: 
jeweils sonntags: 20. und 27. Feb-
ruar 2011 Uhrzeit: 16.30-19.00 Uhr 
mit kurzer Pause. Kosten pro Tanz-
paar: 50 Euro
Veranstaltungsort: „Löwensaal“ in 
Weingarten, Gasthaus Zum golde-
nen Löwen, Marktplatz 15.

Alle Kinder Tanzen gerne..... 
Kindertanzen beim Tanzclub 
Kristall
Tanzen wird als Sportart leider im-
mer noch unterschätzt, dabei sieht 
man an den tollen Leistungen unse-
rer Kinder, dass sich Koordination 
und Körperhaltung immens verbes-
sern und das Ganze auch noch viel 
Spaß macht.
Also, keine Hemmungen, der Ver-
ein freut sich über jedes Kind und 
natürlich jeden Erwachsenen, der 
mal „reinschnuppern“ möchte. Un-
sere hervorragenden Trainerinnen 
können jedem den passenden Ein-
stieg zum Tanzen ermöglichen.

Training jeweils donnerstags im 
Löwensaal:
Tanzmäuse:
16.30-17.30 Uhr, Alter 5-7 J.
Power Dance:
17.30-18.30 Uhr Alter 12-15 J.
Disco-Kids:
18.30-19.30 Uhr Alter 8-11 J

Neues Angebot 
beim TCK-W
Ab 6. Februar Gesellschaftstanz am 
Sonntagabend!

Unter dem Motto: Wer tanzt 
bleibt niemals stehen können 
Tanzbegeisterte am Sonntagabend 
das Tanzen (Standard- und Latein-
amerikanische Tänze) neu entde-
cken oder sich an bereits erlerntes 
erinnern.
Ab Sonntag, 6. Februar 2011 wer-
den wir im Löwensaal, Gasthaus 
zum goldenen Löwen in Weingar-
ten, mit den Tanzstunden beginnen. 
Das Tanzen findet immer sonntags 
in der Zeit von 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr statt.
Die ersten zwei Tanzabende wer-
den zum Reinschnuppern angebo-
ten, somit sind Anmeldungen am 
Anfang nicht erforderlich.

Tanzlehrer:Martin Buri, Tanzleh-
rer und Tanzsporttrainer (nach den 
Richtlinien des ADTV geprüft), 
ehemaliger 10 Tänzer der Amateu-
re und Professionals.

Nähere Info und Anmeldung:
Homepage: 
http://www.kristall-weingarten.de
Email: info@kristall-weingarten.de
telefonisch: 0176 220 46 164

Kaninchen- und Geflügel-
zuchtverein C204

Weingarten 1912 e.V. Baden

Der Kaninchen- & Geflügelzucht-
verein C204 Weingarten, wünscht 
unserem Nachtbarverein,der Rin-

germannschaft des SV Germania 
Weingarten zur Deutschen Meister-
schaft alles gute. Für die neue Run-
de, viel Glück und der Meisterpokal 
muss in Weingarten bleiben.
Die Mitglieder, des Kaninchen- & 
Geflügelzuchtverein C204 Wein-
garten.

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns zu einem gemütli-
chen Beisammensein - am Freitag, 

28. Januar 2011 ab 15:00 Uhr im
Gasthaus „Athen“ und freuen uns
auf zahlreiche Teilnahme.

Jahreshauptversammlung

Hiermit möchten wir alle Mitglie-
der der Schwimmabteilung zu un-
serer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 24.Januar 
2011 um 20 Uhr im Nebenzimmer 
der Gaststätte Kleiberit-Arena ein-
laden. Aufgrund der anstehenden 
Neuwahlen würden wir uns über 
eine zahlreiche Teilnahme freuen.

Abteilungsleitung
FVgg Weingarten 
Schwimmabteilung
www.schwimmteam-weingarten.de

Jugend-Hallenturnier 
2011
Vorschau:
Liebe Fußballfreunde, am 29.01. 
2011 starten wir mit unseren Hal-
lenturnieren ins neue Jahr. Bitte 
merkt Euch schon mal den Termin 
vor. Am 29.01. finden folgende 
Turniere statt:

F1-Jugend 
von 9:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr
F2-Jugend 
von 12:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr
E-Jugend
von 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Einladung zur 
Generalversammlung

Die ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, dem 
4. Februar 2011, um 20.00 Uhr im
Clubhaus statt.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2.  Vorlage bzw. Bekanntgabe des

Protokolls der letzten General-
versammlung

3. Berichte des Vorstands
– Vorstandsvorsitzender
– Spielausschuss
– Finanzausschuss
– Verwaltungsausschuss
– Technischer Ausschuss
– Jugendausschuss „Fußball“
– Abteilungen
– AH-Mannschaft

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Ehrungen
9. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung können 
von jedem Mitglied bis spätestens 7 
Tage vor der Versammlung gestellt
werden.

Hinweis für Ehrenmit-
glieder und Senioren

Das nächste „Freitagstreffen“ der 
Ehrenmitglieder und Senioren fin-
det am Freitag, dem 4. Februar 
2011, um 16.00 Uhr im Clubhaus 
statt.

Bei diesem Treffen wird Polizei-
oberkommissar Geiss vom Polizei-
posten Stutensee einen Vortrag zum 
brisanten Thema „Betrug vor der 
Haustür“ halten.
Dazu sind alle Ehrenmitglieder 
und Senioren des Vereins und auch 
sonstige Interessierte herzlich ein-
geladen.

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Fvgg Jugend

Abteilung Schwimmen

Kaninchen-
und Geflügelzuchtverein

Tanzclub Kristall Weingarten e.V.
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1. Herren Landesliga:

TV Büchenau – HSG RiWeiGrö I 
28 : 27 (13 : 18)
Nach einer sehr guten und mann-
schaftlich geschlossenen Teamleis-
tung sah es in der ersten Halbzeit 
nach einem klaren Auswärtssieg für 
die HSG in Büchenau aus. Doch 
leider schlichen sich in der zwei-
ten Hälfte - wie schon so oft - viele 
technische Fehler in das Spiel der 
HSG ein, die dadurch vollkommen 
aus dem Tritt kam. Die heimstarken 
Büchenauer nutzten diese Schwä-
chen konsequent aus und konnten 
das Spiel noch zu ihren Gunsten 
drehen und den Heimsieg verbu-
chen.
Tore HSG : 
R.Martus 6/1, L.Fröhlich 5,
J.Ullrich 4/3, M.Reutter 3,
F.Lücke 2, O.Rink 2, M.Sauer 1,
M.Häfele 1, F.Hüttner 1,
P.Reutter 1, A.Armbruster 1.

1. Damen 
Kreisliga Frauen: 

TSV Rintheim – HSG I 
26 : 19 (13 : 10)
Kein Sieg in Rintheim möglich: 
TSV Rintheim – HSG Weingarten/
Grötzingen 26:19 (13:10) Auch 
wenn der TSV Rintheim als kla-
rer Favorit für das heutige Spiel 
galt, so hatte sich die HSG vorge-
nommen, sich möglichst teuer zu 
verkaufen. Zu Beginn sahen die 
Zuschauer dann auch zwei ebenbür-
tige Mannschaften, die bis zum 3:3 
die Partie ausgeglichen gestalteten. 

Die Grundlage dafür schufen die 
HSG-Damen mit einer konzentrier-
ten und gut zusammenarbeitenden 
6-0-Abwehr, die den Rintheimer
Spielerinnen kaum Raum für Tor-
chancen bot. In der 13. Minute gab 
es dann eine umstrittene rote Karte 
gegen die HSG, mit der eine wich-
tige Spielerin vom Feld gestellt 
wurde, und damit geriet die Mann-
schaft aus dem Tritt und zwischen-
zeitlich mit 4 Toren ins Hintertref-
fen. Mit viel Engagement kämpfte 
sich die HSG jedoch wieder heran, 
und schließlich gelang ihr der An-
schlusstreffer zum 10:9. In der Fol-
gezeit scheiterten die Spielerinnen 
der HSG jedoch leider zu oft an 
der gegnerischen Torfrau, während 
Rintheim sich im Gegenzug wieder 
deutlicher absetzten konnte. Eine 
schlechte Siebenmeterausbeute der 
Gäste trug ihr Übriges dazu bei. 
Auch wenn die HSG-Damen die 
Niederlage in diesem Spiel schließ-
lich nicht mehr verhindern konnten, 
so bewiesen sie trotz vieler Rück-
schläge und einigen unglücklichen 
Schiedsrichterentscheidungen 
Moral und hielten bis zum Ende 
dagegen. Mit einem verwandelten 
Siebenmeter in der Schlusssekunde 
stellte die HSG den Endstand von 
26:19 her.
Es spielten: Sandra Reis (Tor), 
Corinna Rätz (Tor), Ramona Baum 
(3), Vanessa Jösel (3), Jessica 
Kunzmann (3), Sarah Roth (3/3), 
Karen Maier (2), Sandra Raisch 
(2), Christina Roth (1), Anja 
Farischon (1/1), Maike Jösel, Petra 
Fritscher, Nadine Gorenflo, Thea 
Roll

Ergebnisse 
vom letzten Wochenende

Damen Oberliga
TSV Weingarten - FT Freiburg 3:0 
(25:16, 25:15, 25:21)

Vorschau 
auf Samstag 22. Januar 2011:

Damen Kreisliga, 
Kleiberit Arena Weingarten:
15:00 Uhr: TSV Weingarten II - 
SG Durlach Wettersbach III
ca. 17 Uhr: TSV Weingarten II - 
TV Ersingen

Damen Oberliga, 
Maihäldenhalle Brötzingen
19:00 Uhr: TV Brötzingen - TSV 
Weingarten

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de

Abteilung Volleyball

Abteilung Turnen

Einladung zur Abteilungs-
versammlung Turnen

Am Samstag, den 29.01., um 16.30 
Uhr, findet im TSV-Pavillon, die 
Abteilungsversammlung Turnen 
statt. Auf der Tagesordnung stehen 
folgende Punkte: Bericht der Abtei-
lungsleitung, Berichte der einzel-
nen Disziplinverantwortlichen, Be-
richt der Turnerjugend, Bericht der 
Kassenführerinnen, Aussprache, 
Entlastung, Neuwahlen, Verschie-
denes. Alle Mitgieder der Turnab-
teiung sind herzlich eingeladen.

Einladung an alle Übungsleiter/
innen, Helfer/innen und Mitar-
beiter/innen
Die Abteilungsleitung Turnen lädt 
alle Übungsleiter/innen, Helfer/
innen und Mitarbeiter/innen der 
Turnabteilung zum traditionellen 
„Dankeschön-Schmaus“ am Sams-
tag, den 29.01., um 18.30 Uhr, in 
den TSV-Pavillon herzlich ein. Im 
Anschluss an die Abteilungsver-
sammlung wird uns das Team vom 
Pavillon mit einem chinesischen 
Büffet verwöhnen.

Deutlicher Sieg 
zum Rückrundenauftakt

Mit einem deutlichen 3:0 Erfolg 
starteten die Damen des TSV Wein-
garten am vergangenen Samstag in 
die Rückrunde der Oberliga Baden. 
Von Beginn an setzten die Volley-
ballerinnen die Gäste vom FT 1844 
Freiburg II mit starken Aufschlägen 
unter Druck, so dass sie sich schnell 
ein paar Punkte absetzen konnten. 
Mit einer guten Abwehrleistung 
und variablen Angriffen ließen die 
Gastgeberinnen den Gegner nicht 
ins Spiel kommen und sicherten 
sich Satz 1 mit 25:16. Der zweite 
Satz ging ebenfalls klar mit 25:15 
an den TSV. Auch im dritten Satz 
erspielten sich die TSV-Damen ei-
nen deutlichen Vorsprung, der je-
doch durch Unkonzentriertheiten 
und Annahmeschwächen fast ver-
spielt wurde. Die Freiburgerinnen 
konnten sich noch einmal auf 23:21 

herankämpfen, ehe sich der TSV 
Weingarten den Satz mit 25:21, das 
Spiel und die 2 wichtigen Punkte
sichern konnte.

Herzlicher Dank gilt den treuen 
Fans, die trotz der Spielverlegung 
nach Bretten den Weg in die Halle 
gefunden haben, um die Volleyball-
damen lautstark zu unterstützen!

Dieser Sieg ist der Lohn für den 
Trainingsaufwand in den ersten 
Trainingseinheiten des neuen Jah-
res. Am nächsten Wochenende geht 
es spannend weiter: Der TSV tritt 
beim Tabellennachbarn TV Bröt-
zingen an, der derzeit punktgleich 
auf Platz 3 der Oberliga steht. Ziel 
ist es natürlich den zweiten Tabel-
lenplatz zu verteidigen!

Anpfiff ist am 22.01.2011, 19 Uhr in 
der Maihäldenhalle in Pforzheim.

HSG Weingarten-Grötzingen

männl. C-Jugend: JSG Graben-Neudorf – HSG 21 : 19 (10:10)

2011 - Auftakt misslungen: Im Spiel gegen unseren direkten Tabellenkonkurrenten konnten die
Jungs die erste Halbzeit noch recht ausgeglichen gestalten. Schon zu Beginn der zweiten
Halbzeit machte sich jedoch extreme Nervosität breit, die zu vielen technischen Fehlern,
insbesondere im Pass- und Fangspiel sowie beim Betreten des 6-Meter-Kreises, führte. Der
Gegner nutzte dies gnadenlos aus, kam zu einer Führung und gab diese - letztendlich
verdientermaßen - nicht mehr ab. Unsere Mannschaft konnte dem Druck nicht Stand halten und
ließ den Biss vermissen, der gebraucht wird, um solche Spiele noch zu drehen - was jederzeit
noch möglich gewesen wäre. Jungs, es kommen noch wichtige Spiele. Zeigt, was wirklich in
Euch steckt! Ihr könnt es!

Es spielten: Ben Hammesfahr (Tor), Sebastian Weiler, Jan Schneider(1), Luca Sforza (1), Steffen
Winschel (7), Jan-Hendrik Winkler, Christian Eisele (1), Tobias Benz (1), Tim Dichiser (5), Kai-
Ole Vorberg, Noah Holzmüller (2), Malte Menold (1), Henry Sebold

weibl. C-Jugend 2: MTV Karlsruhe - HSG 15 : 23 (8:13)

Im ersten Spiel im neuen Jahr ging die Mannschaft als Sieger vom Platz, denn durch eine
geschlossene und gute Mannschaftsleitsung hatte der Gegner nie eine Chance zu gewinnen.
Mädels macht weiter so!

Es spielten: Annika Paltian(Tor) Feld: Sharon Sebastian 3, Karolin Hartmann 3, Elina Holzmüller,
Katharina Neuhaus 3, Denise Weber 3, Melanie Cüppers3, Lisa Wersch1, Alisa Götz 3, Alsia
Vogt, Lea Köhler 4, Caroline Herold

Vorschau: 

wE1 22.01.2011 13:30 HSG HC Neuenbürg 2000 Walzbachhalle 

wD2 22.01.2011 14:45 HSG TG Eggenstein Walzbachhalle 

mJC1 22.01.2011 16:15 HSG HSG PSV/SSC Karlsruhe Walzbachhalle 

mJD1 23.01.2011 12:20 SV Langensteinbach 2 HSG Jahnsporthalle 

mJE3 23.01.2011 14:00 TSV Jöhlingen HSG Jöhlingen 

wJC1 23.01.2011 13:00 TSV Rintheim HSG Rintheim 

M-KL3 23.01.2011 11:00 HSG RiWeiGrö 3 TV Ettlingenweier 2 Walzbachhalle 

M-KL2 23.01.2011 15:00 HSG RiWeiGrö 2 TV Ettlingenweier Walzbachhalle 

LLMS 23.01.2011 17:30 HSG RiWeiGrö 1 TV Ispringen Walzbachhalle 

männl. B-Jugend: 
MTV Karlsruhe – HSG 
28 : 25 (12:13)
Gut gespielt am Ende doch ver-
loren: Von Anfang an war es ein 
abwechslungsreiches Spiel. Die 
Führung wechselte dauernd. Kei-
ne Mannschaft konnte sich mit 
mehr als zwei Toren absetzen und 
so gingen wir mit 13 zu 12 in die 

Halbzeitpause. Auch in der zwei-
te Halbzeit das gleiche Bild .Beim 
Stand vom 25 zu 24 für den MTV 
vergab unsere Mannschaft einige 
klare Chancen und so konnte der 
MTV am Ende noch das Spiel für 
sich entscheiden.
Fazit: Hätten wir die Schwächen 
des Gegners konsequent ausgenutzt, 
wären wir als Sieger vom Platz ge-
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gangen. Ein Dank für C. Eisele der 
sich bereit erklärte ins Tor zu stehen 
und entsprechend gute Leistung ge-
zeigt hat.
Es spielten: Tor: C. Eisele; M. 
Pflug (4/2); D. Seiler (5), L. Sforza 
(1); S. Winschel (7/1); J-H.Wink-
ler; T. Benz (4); K-O. Vorberg; N. 
Holzmüller (1 ); M. Menold; H. 
Sebold (1)

männl. C-Jugend: 
JSG Graben-Neudorf – HSG 
21 : 19 (10:10)
2011 - Auftakt misslungen: Im 
Spiel gegen unseren direkten Tabel-
lenkonkurrenten konnten die Jungs 
die erste Halbzeit noch recht ausge-
glichen gestalten. Schon zu Beginn 
der zweiten Halbzeit machte sich 
jedoch extreme Nervosität breit, die 
zu vielen technischen Fehlern, ins-
besondere im Pass- und Fangspiel 
sowie beim Betreten des 6-Meter-
Kreises, führte. Der Gegner nutzte 
dies gnadenlos aus, kam zu einer 
Führung und gab diese - letztend-
lich verdientermaßen - nicht mehr 
ab. Unsere Mannschaft konnte dem 
Druck nicht Stand halten und ließ 
den Biss vermissen, der gebraucht 

wird, um solche Spiele noch zu dre-
hen - was jederzeit noch möglich 
gewesen wäre. Jungs, es kommen 
noch wichtige Spiele. Zeigt, was 
wirklich in Euch steckt! Ihr könnt 
es!
Es spielten: Ben Hammesfahr 
(Tor), Sebastian Weiler, Jan 
Schneider(1), Luca Sforza (1), 
Steffen Winschel (7), Jan-Hendrik 
Winkler, Christian Eisele (1), Tobi-
as Benz (1), Tim Dichiser (5), Kai-
Ole Vorberg, Noah Holzmüller (2), 
Malte Menold (1), Henry Sebold

weibl. C-Jugend 2: 
MTV - HSG 
15 : 23 (8:13)
Im ersten Spiel im neuen Jahr ging 
die Mannschaft als Sieger vom 
Platz, denn durch eine geschlossene 
und gute Mannschaftsleitsung hatte 
der Gegner nie eine Chance zu ge-
winnen. Mädels macht weiter so!
Es spielten: Annika Paltian(Tor) 
Feld: Sharon Sebastian 3, Karolin 
Hartmann 3, Elina Holzmüller, 
Katharina Neuhaus 3, Denise 
Weber 3, Melanie Cüppers3, Lisa 
Wersch1, Alisa Götz 3, Alsia Vogt, 
Lea Köhler 4, Caroline Herold

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de

Der SVG ist Deutscher 
Mannschaftsmeister 
2011!
Es ist 21:56 Uhr am 15. Januar 2011 
als Rene Zimmermann im achten 
Kampf des Abends gegen Fisnik 
Zahiti durch seinen 1:0-Erfolg den 
SV Germania Weingarten zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte 
zum Deutschen Mannschaftsmeis-
ter macht. Über 4.000 Zuschauer 
feiern diesen historischen Erfolg der 
Germanen in der atemberaubenden 
Ringkampfarena in der Karlsruher 
dm-arena.
Lukas Höglmeier wehrte sich zu 

Beginn des Kampfes nach Kräften 
gegen den starken Ceyhun Zaidov. 
Am Ende musste er sich jedoch mit 
3:0 geschlagen geben. Johannes 
Kessel konnte seinen Vorrunden-
sieg gegen den lustlos wirkenden 
und konditionsschwachen Bulga-
ren Krassimir Kotchev wieder-
holen. Hannes siegte nach einem 
tollen und spannenden Kampf mit 
3:2 Runden. Was die Zuschau-
er anschließend im Kampf zwi-
schen Marcel Ewald und Krassimir 
Krastanov zu sehen bekamen, war 
schlicht und ergreifend „Weltklas-
se-Ringen“. Beide Sportler zeig-
ten blitzschnelle Beinangriffe und 
spektakuläre „Befreiungsaktionen“. 

Motiviert bis in die Haarspitzen 
machte Marcel wohl den mit Ab-
stand besten Kampf der Saison und 
begeisterte das Publikum mit sei-
nem glatten 3:0-Sieg über Krasta-
nov. Melonin Noumonvi bekam es 
danach mit dem Schweden Jakob 
Cedergren zu tun. Nach verlorener 
erster Runde zeigte Melo was für 
ein toller Ringer und Kämpfer er 
ist. Mit einigen Punkten im Stand-
kampf sicherte sich der Franzose 
den 3:1-Sieg und feierte diesen an-
schließend mit einem kleinen Tänz-
chen auf der Matte. Publikumslieb-
ling Ionut Panait sorgte im letzten 
Kampf vor der Pause schon für die 
kleine Vorentscheidung. Ständig im 
Vorwärtsgang zermürbte er seinen 
hoffnungslos überforderten Geg-
ner Daniel Grünewald und holte 
vier weitere wichtige Punkte durch 
technische Überlegenheit. Nach 
der Pause kam es dann erneut zum 
Duell Bekhan Kurkiev gegen Peter 
Weisenberger. Wieder einmal be-
wies Bekhan seine Stärke und wies 
seinen Kontrahenten mit einem 
3:1-Rundensieg in die Schranken. 
Nach der unglücklichen Schulter-
niederlage Sahit Prizrenis gegen 
Deutschland Nachwuchs-Hoffnung 
Saba Bolaghi lag es an Rene Zim-
mermann, den Sack für die Wein-
gartener endgültig zu zumachen. 

In fünf spannenden Runden bewies 
Zimmi wieder einmal seine über-
ragenden Defensiv-Qualitäten, ge-
wann den Kampf gegen Fisnik Zahit 
mit 1:0 und machte den SV Germa-
nia dadurch zum ersten Mal in der 
106-jährigen Vereinsgeschichte
zum Deutschen Mannschaftsmeis-
ter!!! Im Rausch des Sieges erteilte
„Commander“ Adam Juretzko dem
jungen Benjamin Stange eine Lehr- 
und Flugstunde vom Allerfeinsten.
Mit verkehrten Aushebern brachte
er das ohnehin schon feiernde Pu-
blikum zum Staunen und Jubeln.
Gergö Wöller unterlag im letzten
Kampf des Abends Paata Nozadze
mit 3:1.
Nach der offiziellen Siegerehrung
ging es zurück nach Weingarten in
die Kleiberit-Arena, wo bereits al-
les für die große Meisterfeier ange-
richtet war. Die bekannten „Grom-
bacher“ sorgten bei den über 700
Fans bis in die frühen Morgenstun-
den für die richtige Stimmung.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, die
dieses unvergessliche Erlebnis in
der dm-Arena möglich gemacht
haben. Ohne Euch wäre das nicht
möglich gewesen! Vielen Dank für
die zahlreiche Unterstützung wäh-
rend der ganzen Saison!

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

Aktuelle Trainingszeiten

Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Training Jugendabteilung

Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen

Samstag 15.00 - 17.00 Uhr 
nur Bogenschiessen im E-Bau der 
Turmbergschule

Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
nach vorheriger Absprache beim 
Training am Mittwoch

Disziplinen Luftgewehr, Luftpisto-
le, Kleinkaliber, Freie Pistole 50m 
und Bogenschiessen.

Schiesssportinteressierte Gäste sind 
zu allen Trainingsterminen zum un-
verbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen.

Besuchen Sie auch unter 
www.svweingarten.com 
unsere Homepage im Internet.

Monatstreffen im Monat 
Februar
Das nächste Monatstreffen findet 
am Freitag 04.02.2011 Beginn 19 
Uhr im Gesellschaftsraum Schüt-
zenhaus statt. Wir bitten um rege 
Beteiligung.

Kreisliga-Wettkämpfe Luftge-
wehr 2010/ 2011
Beim sechsten Durchgang der 
Kreisliga-Wettkämpfe unterlag das 
erste Luftgewehr-Team zu Hause 
mit 1:2 Punkten. Mit einem Top 
- Ergebnis konnte Manuel Garcia-
Montes den Punkt für Weingarten
sichern. Ebenfalls auf heimischer
Anlage startete das zweite Luftge-
wehr-Team gegen Forst und konn-
te mit 2:0 Punkten den Kampf für
Weingarten verbuchen. Die Ein-
zelresultate waren Manuel Garcia-
Montes 375 Rg., Markus Gierich
351 Rg., Michael Süpfle 343 Rg.,
Peter Gartner 341 Rg., Angelika
Knoll 339 Rg., Sven Tränkle 330
Rg. Die nächsten Ligawettkämpfe
finden in der 04. Woche 2011 statt.
Wir wünschen unseren Schützen
viel Erfolg.
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Herzsport
Die Herzsportgruppe trifft sich re-
gelmäßig mittwochs in der Kleibe-
rit-Arena um15:00 Uhr. Die Gym-
nastik wird unter Anleitung einer 
ausgebildeten Übungsleiterin und 
unter Begleitung eines Arztes an-
geboten.

Hallengymnastik
Die Hallengymnastik findet im-
mer montags um 20 Uhr in der 

Walzbachhalle statt. Ausgebildete 
Übungsleiterinnen leiten die ge-
meinsame Gymnastik an; anschlie-
ßend an die Gymnastik ist Gelegen-
heit zum individuellen Sport.

Wassergymnastik
Wassergymnastik ist am 26.01. in 
der Zeit von 19:00 bis 20:00 Uhr 
in Spöck. Treffen : 18:30 Uhr am 
Feuerwehrhaus.

TTC Weingarten 1955 e.V.

Der TTC Weingarten 
gratuliert dem SV Germa-
nia 04 Weingarten zum
1.Deutschen Mannschafts-
meister-Titel

Rückrundenstart des TTC am 
Wochenende

Vorschau Damen / Herren:
Freitag, 21.01.2011
19:30 Uhr 
TTC Herren II - SV Hohenwetters-
bach
20:00 Uhr 
TTC Karlsruhe-Neureut VIII - TTC 
Herren III
20:15 Uhr 
TTC Wöschbach III - TTC Herren 
I

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Apres Ski Party am 12.02. 
auf dem Rathausplatz
unsere diesjärige Apres Ski Party 
findet am 12.02. auf dem Rathaus-
platz statt. Mit entsprechender Mu-
sik, Gegrilltem sowie den dazu pas-
senden Getränken wollen wir auch 
dieses Jahr wieder gemeinsam den 
Rathausplatz rocken. Also, Termin 
schon vormerken.

Snowfit ab sofort bereits um 
19.00 Uhr
Die Zeiten für Snowfit im Docfit 
haben sich geändert! Ab sofort fin-
det die Skigymnastik donnerstags 
von 19.00-20.00 Uhr statt.

Infos zu unseren Fahrten
Unser kommenden Fahrten, Ski-
camp vom 28.-30.01, Familienfahrt 
vom 05.-12.03 und Abschlussfahrt 
vom 01.-03.04 sin allesamt ausge-
bucht.

Skiclub „Stabil“ 1989
Weingarten e.V.

Wer richtig trainiert,
stemmt auch die
Meisterschaft!

Das 
Lafi t-Team 
freut sich 
mit euch.

   Herzlichen
    Glück-
      wunsch!

www. .de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Iris Geggus, Ayurveda-Masseurin (BYVG)
Höhefeldstraße 54 · 76356 Weingarten
Telefon 07244 -70 55 70

Seele und Körper 
in Einklang bringen…

Ayurveda-Massagen

- mit Münzstaubsauger (leistungsstark)
und Waschplatz zum Dampfstrahlen -
1. Nasswäsche 3,50
2. Qualitätswäsche 4,90
3. Qualitätswäsche

mit Aktivschaum 6,90
4. Qualitätswäsche

mit Schaumwachs 6,90
5. Qualitätswäsche

mit Aktivschaum + Schaumwachs 8,90
6. Qualitätswäsche

mit Unterbodenwäsche 8,00
7. Qualitätswäsche

+ Schaumwachs + Unterbodenwäsche 9,90
8. Qualitätswäsche

mit Aktivschaum
+ Schaumwachs + Unterbodenwäsche 11,70

AUTOHAUS OTTO WOLF
Neu- und Gebrauchtwagen, Unfallreparatur, Waschstraße
Schillerstraße 31 - 33 · 76356 Weingarten
Telefon 0 72 44 / 7 07 00 · Fax 31 82

fO

mit Schaumwachs-

Pflege

Unsere Wasch-
anlage bietet
nachfolgende

Waschprogramme:

EUROEURO
SB-WÄSCHESB-WÄSCHE

Jetzt Punkte 
sammeln! jede 
11. Wäsche frei




